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Schwerpunktthema: 
Energiegemeinschaften
fördern die erneuer-
bare Stromproduktion
und entlasten das
überregionale 
Stromnetz.          Seite 4

Im Rahmen des Tag 
des Sports wurde 
Elisabeth Steiner für 
ihre Verdienste um die 
Gemeinde Henners-
dorf die goldene  
Ehrennadel überreicht.

Tag des Sports



2      unser hennersdorf Ausgabe 2/2022

Wir fühlen mit den Hinterbliebenen:

Inhalt

Öffnungszeiten 
Gemeindeamt:

Öffnungszeiten 
Altstoffsammel-
zentrum: 

www.gemeinde-hennersdorf.at

Sprechstunden des Bürgermeisters finden jeweils von 9 bis 11 Uhr an den folgenden 
Tagen statt: 05.09. und 19.09. Weitere Termine nach telefonischer Vereinbarung.

Die Bauberatung findet jeweils von 16:00 bis 18:00 Uhr an den folgenden Tagen 
statt: 14.09.

Für Termine ersuchen wir um vorherige Anmeldung unter der Telefonnummer: 
02235/81230.

Grünschnittabfuhr und Sperrmüllabfuhr: 
Nach telefonischer Rücksprache mit dem Bauhof unter 0676/9614013

Mo.	 8	 –	 12	Uhr
Di.	 8	 –	 12	Uhr
Mi.	13	 –	 18	Uhr
Do.	 geschlossen
Fr.	 7	 –	 12	Uhr

(ganzjährig)
Mi. 16 - 18 Uhr
Sa. 10 - 12 Uhr

EDITORIAL

Liebe Hennersdorferinnen, liebe Hennersdorfer!

Der Krieg in der Ukraine 
hat eine große Welle der 
Hilfsbereitschaft ausge-

löst. Mehrere Familien konnten 
in unserem Ort eine Unterkunft 
finden. Innerhalb von kürzester 
Zeit hat sich eine Gruppe an 
Freiwilligen zusammengefun-
den, die unterstützt, wo es not-
wendig ist. Christine Ramharter 
und Sylvia Buchinger haben 
einen Deutschkurs ins Leben 
gerufen, der sich zweimal pro 
Woche am Gemeindeamt 
trifft, um den Geflüchteten die 
Grundzüge unserer Sprache zu 
vermitteln. 
Ich darf an dieser Stelle allen 
herzlich danken, die sich seit 
dem Ausbruch des Krieges 
engagieren. 

Heller Helge 	 25.04.2022 (*1941)Žak Anna 	 24.05.2022
Wallitzky Helena Marie 	 25.04.2022 
Meyer Moritz Wolfgang 	 25.04.2022 
Meyer Oskar Martin 	 25.04.2022

Geburten:

Teuerung
Die rasant steigenden Energie- 
und Rohstoffpreise, die durch 
den Krieg noch weiter angetrie-
ben wurden und die Knappheit 
an Gütern und Waren aufgrund 
von großen Problemen im 
Welthandel, haben zu einer 
Teuerungswelle geführt, die wir 
seit 40 Jahren nicht mehr hat-
ten. Diese stellt uns alle derzeit 
vor große Herausforderungen. 
Seitens des Bundes wurden 
große Entlastungspakete 
beschlossen, die die größten 
Auswirkungen der Teuerungs-
welle abfedern werden. 

Als Gemeinde Hennersdorf 
werden wir auch tun, was wir 
tun können, daher schließe ich 

jegliche Erhöhung von Gebüh-
ren in nächster Zeit aus. 

Sportplatz ist fertig
Nach mehrjähriger Vorberei-
tungszeit konnten wir unseren 
sanierten Sportplatz am Tag 
des Sports feierlich eröffnen. 
Wir haben die Wünsche unse-
rer Jugendlichen und die Wün-
sche, die aus der Bevölkerung 
gekommen sind im Projekt 
umgesetzt. So haben wir zwei 
neue Beachvolleyballplätze, 
eine Calisthenics-Anlage, einen 
Basketballkorb und einen 
Tischtennistisch angeschafft. 
In weiterer Folge ist auch die 
Errichtung einer Boulderwand 
geplant. Zusätzlich wurde die 
Beleuchtung auf LED umge-
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Mag. Thaddäus Heindl
Bürgermeister

vorerst nicht gemäht. Diese 
sind ein wichtiger Lebensraum 
für Nützlinge. 

Die angebotenen Vorträge 
„Raus aus Öl und Gas“ und 
„Photovoltaik“ waren sehr gut 
besucht – die wesentlichen 
Informationen dazu finden Sie 
auf Seite 5.

Naschbeet beim  
Kindergarten
Gemeinsam mit unseren 
Kindergartenkindern haben 
wir zwei Naschbeete vor 
dem Kindergarten bepflanzt. 
Somit können unsere Kleinsten 
tagtäglich das Wachsen der 
diversen Beeren beobachten 
und diese auch essen. 

Öffentlichen Verkehr 
Das bezirksweite Anrufsammel-
taxi (Postbus-Shuttle) erfreut 
sich sehr großer Beliebtheit. In 
den nächsten Monaten werden 
auch die drei derzeit noch 
fehlenden Gemeinden Achau, 
Gaaden und Laab dem System 
beitreten, sodass der Bezirk 
dann flächendeckend erschlos-
sen sein wird. 
Weiters freue ich mich, dass es 
ab Mitte August zu einer wei-
teren Verdichtung des Taktes 
der Linie 266 auf der Strecke 
Hennersdorf – Siebenhirten 
kommt. 

Planung der Hauptstraße
Die Planung der Neugestaltung 
der Hauptstraße hat begonnen. 
Diese wird in einem breiten 
Bürgerbeteiligungsverfahren 
gemeinsam mit allen Henners-
dorfer:innen geplant werden. 
Hierzu haben Sie bereits Dia-
logkarten zugesendet bekom-
men- Bitte teilen Sie uns Ihre 
Wünsche und Anregungen mit. 

Energiegemeinschaft
Die Gründung einer Energiege-
meinschaft, die es ermöglicht 
den im Ort nachhaltig produ-
zierten Strom auch im Ort zu 
verbrauchen, schreitet voran. 
Alle wichtigen Informationen 
dazu finden Sie in unserem 

„Schwerpunktthema“ in dieser 
Ausgabe. 

Ich wünsche Ihnen und Ihren 
Familien einen schönen und 
erholsamen Sommer, 

herzlichst

Ihr Thaddäus Heindl

rüstet, der Unterstand und der 
Rasenplatz saniert, Skateran-
lage in Stand gesetzt und neue 
vandalismussichere Fußballt-
ore angeschafft. Ich darf allen 
danken, die sich in den letzten 
Jahren konstruktiv am Projekt 
beteiligt haben. Weiters sage 
ein herzliches Dankeschön 
an alle Spender:innen, die in 
Summe über 22.000 Euro für 
das Projekt aufgebracht haben. 
Neben unserem Generatio-
nenspielplatz haben wir nun 
auch einen Sportplatz, der den 
Anforderungen aller Altersgrup-
pen gerecht wird. 

Klima- und Umweltschutz
Seit einigen Jahren setzten wir 
keine Unkrautbekämpfungs-
mittel mehr ein, was zur Folge 
hat, dass auf den Gehwegen 
und aus den kleinsten Rillen 
auf unseren Straßen Unkräuter 
wachsen. Unsere Mitarbeiter 
versuchen diese zeitnah zu 
entfernen, doch leider wachsen 
die Pflanzen schneller nach, als 
diese entfernt werden können. 
Ich darf Sie an dieser Stelle 
um Ihre Unterstützung bei der 
Entfernung auf den Gehwegen 
bitten – vielen herzlichen Dank. 

In einigen Bereichen haben wir 
uns entschlossen Blühwiesen 
anzulegen. Auf diesen gekenn-
zeichneten Flächen werden 
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Von Long Covid wird gespro-
chen, wenn Patienten auch 
noch lange nach der Infektion 
Symptome aufweisen.
Die Zeitfenster sind noch 
nicht exakt definiert, da das 
Erkrankungsbild noch nicht so 
lange bekannt ist. Die Proble-
matik betrifft circa 10-20% der 
Erkrankten, kann aber auch 
asymptomatisch Erkrankte 
betreffen. Das häufigste Sym-
ptom stellt Fatigue dar, gefolgt 
von Muskelschwäche, Kopf-
schmerzen, Schlafproblemen, 
Depression, Geruchsverlust 
und oder Einschränkung, kog-
nitive Einschränkung, Atemnot, 
Haarausfall. Möglich sind auch 
Schädigung von Organen wie 
Lunge, Gehirn, Herz, Leber, 
Niere, Muskulatur oder Gefä-
ßen. Auch Epilepsie als Folge 
ist möglich.
Risikofaktoren für das Auftreten 
von Long Covid sind hohes Al-
ter, hoher BMI, vorbestehende 
Lungenerkrankungen, Hyper-
tonie, Diabetes. Aber auch 
weibliches Geschlecht und 
eine frühere Depression oder 
Angsterkrankung waren in der 
Fatigue Gruppe überrepräsen-
tiert. Kurz gesagt je älter und 
kränker, desto höher das Risiko 
Long Covid zu bekommen. 
Long Covid bei Kindern ist 
zwar möglich, aber extrem 
selten und es gibt auch noch 
kaum Daten dazu. Je stärker 
der Verlauf der Erkrankung, 

Long Covid
desto höher ist die Wahr-
scheinlichkeit, unter Long Co-
vid zu leiden. Lungenprobleme 
werden durch den Allgemein-
mediziner und in schweren Fäl-
len durch den Lungenfacharzt 
behandelt. Diese kommen 
vor allem bei sehr schweren 
Erkrankungsverlauf mit starker 
Lungenbeteiligung vor. Aber 
das Problem in der Nachbe-
handlung stellen die größten-
teils unspezifischen Symptome 
dar. Betroffene können im 
schwereren Fällen um einen 
Reha-Antrag ansuchen (z.B. 
Hochegg, Bad Gleichenberg).
Eine Long Covid Ambulanz 
gibt es im AKH Wien. Auch im 
Krankenhaus der Barmherzi-
gen Schwestern wird ein Post 
Covid Programm angeboten.
Ob die Impfung die Symptome 
bessert wird gemutmaßt, konn-
te aber bis dato noch nicht 
bestätigt werden.
Letztlich schützt nur die 
Impfung nicht nur vor der 
Erkrankung, sondern auch vor 
Long Covid. Auch wenn jetzt 
die Zahl der Neuerkrankun-
gen stark zurückgegangen ist 
und die möglichen Nebenwir-
kungen der Impfung in den 
Vordergrund rücken, so darf 
man nicht vergessen, dass die 
Erkrankung selbst und deren 
mögliche Folgen um ein Viel-
faches schwerer und häufiger 
sind als die der Impfung.
Dr. Michaela Kamptner

Sehr geehrte Hennersdorferinnen,
sehr geehrte Hennersdorfer,
liebe Jugend,

es hat uns alle eine Menge Geduld und 
Kraft gekostet, aber wir haben es geschafft! 

Nach einer gefühlten Ewigkeit können wir uns wieder den 
schönen Dingen im Leben widmen. 
Ob es Partys, Ausflüge, Dorffeste oder ein netter Kinobesuch 
sind, all diese Kleinigkeiten, die uns früher so selbstverständ-
lich waren, sind heute zum puren Luxus geworden. 

Gerade die jüngste Generation war von diesen Einschränkun-
gen am stärksten betroffen. In diesen anstrengenden Zeiten 
hat sie bewiesen, dass Herausforderungen, egal wie groß sie 
auch sind, gemeinsam mit Mut und Stärke zu bewältigen sind. 

Gleichzeitig wurde auch bewiesen, dass diese Generation 
eine Veränderung bewirken will und kann. Themen wie die 
Digitalisierung oder Umweltschutz sind Punkte, die einen 
sehr hohen Stellenwert in den Köpfen der jungen Menschen 
haben. Junge Menschen haben sich in dieser besonderen 
Zeit an die Maßnahmen gehalten und viele Einschränkungen 
für den Schutz der Älteren in Kauf genommen. Deswegen 
bitte ich alle Bürgerinnen und Bürger, sich im Kampf um die 
Zukunft der nächsten Generationen und der Umwelt ebenfalls 
für kleine, aber wichtige Änderungen für eine bessere Zukunft 
einzusetzen. 

Hiermit darf ich auch auf den 31. Juli aufmerksam machen, 
denn an diesem Tag finden in Hennersdorf zwei tolle Veran-
staltungen statt. Die SJ Hennersdorf veranstaltet erstmalig in 
ihrer jungen Geschichte ein Fußballturnier am neu sanier-
ten Fußballplatz und ab 19 Uhr findet - nach einem Jahr 
Pause - der 11. Cocktailstand der JVP Hennersdorf am 
Hauptplatz statt. 

Ich darf Sie alle sehr herzlich zu diesen beiden Veranstaltun-
gen einladen und freue mich, dass es in Hennersdorf eine 
lebendige Jugend bt, die gemeinsam einen Beitrag zur 
Dorfkultur leistet. Bleiben Sie gesund und genießen Sie die 
wiedergewonnene Freiheit, 

Jugendgemeinderat David Botizatu 

Wir bieten alle 
Speisen auch 

zum Mitnehmen an!
Bitte beachten Sie:

Dienstag ab 13:00 Uhr und Mittwoch ganztags
ist das Gasthaus geschlossen!

Einen schönen erholsamen Urlaub 
wünscht ihnen Ihr Gastwirt Franz Toyfl

SPERRE POTTENDORFER LINIE
EINSCHRÄNKUNGEN EBENFURTH − WIEN HBF

01.07., 23:30 UHR − 05.09.2022, 02:00 UHR 

Bitte informieren Sie sich vor Reiseantritt über Ihre Verbindungen:
S60: oebb.at | oebb.at/baustellen | 05-1717 | SCOTTY mobil
Infos für mobilitätseingeschränkte Personen: 05-1717-5
REX6: raaberbahn.at | +43 501611
Infos für mobilitätseingeschränkte Personen: +43 501611  
(06:30 Uhr bis 19:00 Uhr) bzw. +43 (0) 664/839 4675 (ab 19:00 Uhr)

Schienenersatzverkehr für:
* Züge der Linie S60 zwischen Ebenfurth und Wien Hbf
* Züge der Linie REX 6 zwischen Hennersdorf und Wien Hbf 

Die Züge ab Wien Hbf mit planmäßiger Abfahrt um 15:46, 16:46, 17:46 Uhr fahren, jedoch geändert jeweils 
um 15:58, 16: 58, 17:58 Uhr

Der Schienenersatzverkehr fährt den Bahnhof Wien Meidling nicht an. RegioJet: kein Halt in Wien Meidling. 
Bitte beachten Sie den Busfahrplan. Anschlusszüge können nicht garantiert werden. 
Bitte planen Sie Zeitreserven ein.

HEUTE. FÜR MORGEN. FÜR UNS.

S P E R R E

Inserat Sperre PODO 210 x 148 mm  31.5.2022.indd   1Inserat Sperre PODO 210 x 148 mm  31.5.2022.indd   1 01.06.2022   09:43:4301.06.2022   09:43:43
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Schwerpunktthema

Wir gründen eine
Energiegemeinschaft
Beim Infoabend zur Energie- 
gemeinschaft am 30. Mai im 
Gasthof Theresienhof wa-
ren zahlreiche Interessierte 
anwesend. Die Expertin Regina 
Wimmer (Energiezukunft NÖ; 
EZN) erläuterte die wesentli-
chen Grundlagen und stand 
für die umfangreiche Fragen-
beantwortung zur Verfügung. 
Sie konnte auch Erfahrungs-
werte aus anderen Gemeinden 
einbringen, welche ebenso vor 
der Gründung einer Energiege-
meinschaft stehen. 

Was ist eine Erneuerbare- 
Energie-Gemeinschaft?
Eine Erneuerbare-Energie- 
Gemeinschaft ist ein Zusam-
menschluss aus Verbrau-
cher:innen und Produzent:in-
nen von erneuerbarer Energie, 
die über die Grundstücks- und 
auch zum Teil Ortsgrenze 
hinaus gemeinsam Strom 
produzieren, speichern und 
verbrauchen können. Die 

Referentin Regina Wimmer (EZN, 2.v.l.) mit 
gf. GR Klaus Steininger, Vizebürgermeisterin 
Simone Kubo und Bgm. Thaddäus Heindl

Erneuerbare-Energie-Gemein-
schaft erlaubt es also ihren 
Teilnehmer:innen, die innerhalb 
der Gemeinschaft erzeugte 
Energie auch wieder lokal zu 
verbrauchen. 
Der Preis kann innerhalb der 
Gemeinschaft selbst festgelegt 
werden. 

Was bringt eine Erneuerba-
re-Energie-Gemeinschaft?
Durch den Ausgleich von 
Erzeugung und Verbrauch in 
der Nachbarschaft wird nur ein 
relativ kleiner Teil des Strom-
netzes tatsächlich belastet. 

Große Schwankungen in den 
Hochspannungsnetzen können 
so deutlich reduziert werden, 
was zu geringeren Kosten für 
den Ausbau und den Betrieb 
der Stromnetze führt. Teilneh-
mer:innen von Energiegemein-
schaften können finanziell von 
geringeren Netzgebühren, Be-
freiung von Steuern und Abga-

ben, regionaler Wertschöpfung 
sowie einer Absicherung gegen 
Schwankungen in globalen 
Energiemärkten profitieren.

Jetzt mitmachen!
Bei der Umsetzung dieses 
Pilotprojektes kann jede und 

jeder mitmachen: Egal ob Sie 
günstigen regionalen Strom 
beziehen wollen oder selbst 
Strom produzieren, machen 
Sie mit! Eine unverbindliche 
Vorregistrierung ist noch bis 
Mitte September 2022 auf der 
Anmeldeplattform bzw. Web-

Die wichtigsten Antworten auf die beim Infoabend  
gestellten Fragen:

•	 Für die Teilnahme an einer Energiegemeinschaft ist 
kein Wechsel des Energieversorgungsunternehmens 
erforderlich. Wer über die Energiegemeinschaft Strom 
bezieht, erhält für diesen eine Rechnung und bezieht 
den restlichen Strom, wie gewohnt, vom Energiever-
sorger.  

•	 Ein Stromspeicher ist keine Voraussetzung zur Teilnah-
me an einer Energiegemeinschaft.  

•	 Für die Abrechnung ist ein SmartMeter erforderlich. 
Jedes Energieversorgungsunternehmen muss binnen 
zweier Monate ab Antrag den Mitgliedern ein solches 
zur Verfügung stellen. 

•	 Die Preisgestaltung obliegt den Mitgliedern der Energie-
gemeinschaft.  

•	 Anzustreben ist eine möglichst ausgeglichene Struktur 
von Produzent:innen und Konsument:innen.
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Energiegemeinschaften

Gut besuchte Infoveranstaltung zu 
alternativen Heizformen
Das große Interesse beim Info-
abend zu den Themen „Raus 
aus Öl und Gas – Rein in die 
Zukunft (alternative Heizfor-
men)“ sowie „Photovoltaik – 
Strom von der Sonne“ am  
29. April im Gasthaus The-
resienhof zeigte, dass sich 
zahlreiche Hennersdorfer:innen 
Gedanken um ihre Energie-
versorgung machen. Rund 60 
Interessierte verfolgten den 
Vortrag des unabhängigen 
Energieberaters Ing. Los (NÖ 
Energieberatung) und betei-
ligten sich bis in den späteren 
Abend hinein an einer um-
fassenden Diskussion und 
Fragenbeantwortung.

Der Bogen spannte sich 
von den Vor- und Nachtei-
len alternativer Heizformen 
(Wärmepumpen, Pellets, etc.) 
über die Anschaffungs- und 
Betriebskosten bis hin zu den 
aktuellen Fördermöglichkeiten. 

Der zweite Vortrag bot einen 
Überblick jener Aspekte, die für 
die Planung und den Betrieb 
einer Photovoltaikanlage 

Zahlreiche 
Interessierte 
verfolgten die 
Ausführungen 
des unabhängigen Energieberaters zu alter- 
nativen Heizformen und PV-Anlagen.

(PV-Anlage) relevant sind. In 
den anschließenden Frage-
runden konnte der Referent 
zahlreiche Antworten geben, 

welche allgemein gültig sind. 
Es zeigte sich aber auch, dass 
allgemeine Angaben zwar eine 
grobe Orientierung bieten, eine 
individuelle Energieberatung 
in den Haushalten aber nicht 
ersetzen können. Eine kosten-
lose Energieberatung wurde 
Anfang des Jahres seitens der 
Klimabündnisgemeinde Hen-
nersdorf in Zusammenarbeit 
mit der NÖ Energieberatung 
angeboten. Aktuell kann laut 
Auskunft der NÖ Energiebe-
ratung ein solches Angebot 
mangels an Ressourcen der 
Energieberater:innen leider 
nicht angeboten werden. 

Weitere umfangreiche Informa-
tionen zu den Themen finden 
Sie auf www.energie-noe.at. 

Konkrete Anfragen können 
Sie unter der e-mail-Adresse 
office@energieberatung-noe.
at bzw. Mo-Fr: 8.00-13.00 Uhr 
unter der Tel. Nr.: 02742-22144 
erhalten.

gf. GR Klaus Steininger

site der Energiegemeinschaft 
Hennersdorf (unter www.ener-
giegemeinschaften.ezn.at; oder 
nebenstehender QR-Code) 
möglich. Mehr Informationen 
zur Energiegemeinschaft gibt 
es unter energiegemeinschaft@
gemeinde-hennersdorf.at. 
Seit April haben bereits rd. 40 
Hennersdorfer:innen mit über 
10 Photovoltaikanlagen unver-
bindlich ihr Interesse bekundet 
und auf der Anmeldeplattform 

ihre Daten eingetragen. 
Wie geht es weiter?
Die Anmeldeplattform auf der 
Homepage der EZN bleibt 
noch bis Mitte September 
2022 für unverbindliche Anmel-
dungen offen. Danach erfolgt 
die Auswertung der Angaben 
und die Datenanalyse. In wei-
terer Folge steht dann die for-
male Gründung der EEG aller 
konkret Interessierten an. Aus 
heutiger Sicht spricht vieles für 

So profitieren Sie vom Beitritt  
zur Energiegemeinschaft:
•	 Sie tragen zur Energiewende bei!
•	 Ihr Strom kommt aus erneuerbaren Quellen!
•	 Sie kaufen Ihren Strom direkt im Ort!
•	 Sie sparen bis zu 60 % an Netzgebühren!
•	 Sie können sich auf einen fairen Strompreis innerhalb der 

Energiegemeinschaft verlassen!
•	 Sie entlasten die überregionalen Stromnetze!
•	 Sie fördern die erneuerbare Stromproduktion! 

einen Verein als Organisations-
form der Energiegemeinschaft. 
Aufgabe der Energiegemein-
schaft bzw. seiner Mitglieder 
ist es auch, im Anschluss die 

Preisgestaltung für den Ankauf 
als auch den Verkauf von 
Strom festzulegen.

gf. GR Klaus Steininger
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Hennersdorf. Gemeinsam. Gestalten.

#mitmachen

Projektleitung: Gemeinde Hennersdorf

Idee und Zielsetzung: 
In den kommenden Jahren soll die Hauptstraße saniert und 
umgestaltet werden. Damit diese Umgestaltung den Bedürf-
nissen aller Verkehrsteilnehmer:innen sowie der Anrainer:innen 
gerecht wird, findet heuer eine konzeptive Planung der Haupt-
straße durch ein Verkehrsplanungsbüro (consens.at) statt. Zur 
Berücksichtigung aller Aspekte, die Ihnen wichtig sind, haben 
Sie vor wenigen Tagen eine Dialogkarte erhalten. Diese bitte bis 
31. Juli 2022 in den Postkasten am Gemeindeamt retournie-
ren.

Projektstatus: Konzeptive Planung wurde gestartet, Fertig-
stellung bis Jahresende 2022.

Kontakt: gf. GR Klaus Steininger (steininger.klaus@kabsi.at, 
Tel. 069910081776)

#Natur im Garten-  
Plakette für Privatgärten

#Sanierung Hauptstraße

Winword/Werbung/farb2001.01 

 
 
 
 
 
 
 

  
 

     
    

 
 

 
 
 

 
 
 

  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 

 
 

Ing. Gerhard Ebner 
Eumigweg 3 (Freizeitzentrum) 

Tel. 02236/62913 
 www.fahrschule-wienerneudorf.at 

info@fahrschule-wienerneudorf.at 
 Abendkurse 2022 (6 Wochen) 

14.03., 09.05., 12.09., 07.11.  
Einstieg jederzeit möglich 
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Informationen zu „Natur im Garten“ unter www.naturimgarten.at.  

Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte an das „Natur im Garten“ Telefon  

+43 (0)2742/74 333 oder gartentelefon@naturimgarten.at. 

MEIN WEG ZUR PLAKETTE

www.naturimgarten.at

Die „Natur im Garten“ Plakette ist eine Auszeichnung 

für naturnahe Gärten. Wenn Ihr Garten die wichtigsten 

Naturgartenkriterien erfüllt, dann machen Sie mit der „Natur im 

Garten“ Plakette an Ihrem Gartenzaun Ihr Engagement für den 

Umweltschutz und die Förderung der Artenvielfalt sichtbar.

Die „Natur im Garten“ Kriterien im Überblick:

Kernkriterien (müssen zur Gänze erfüllt werden):  

•  Verzicht auf chemisch-synthetische Pestizide*

•  Verzicht auf chemisch-synthetische Dünger

•  Verzicht auf Torf
*Erlaubt sind Pflanzenschutzmittel, die der EU-Bio-Verordnung oder den „Natur im Garten“ Kriterien entsprechen.   

Naturgartenelemente  
(müssen teilweise erfüllt werden)

• Wildsträucher
• Wiese
• Zulassen von Wildwuchs

• Wildes Eck
• Sonderstandorte (feucht, trocken)

• Laubbäume
• Blumen und blühende Stauden

Bewirtschaftung & Nutzgarten
(müssen teilweise erfüllt werden)

• Kompost
• Nützlingsunterkünfte
• Regenwassernutzung

• Umweltfreundliche Materialwahl

• Mulchen
• Gemüse- & Kräutergarten

• Obstgarten & Beerensträucher

• Mischkultur/Fruchtfolge/Gründüngung

Projektleitung: „Natur im Garten“- Gemeinde Hennersdorf

Idee und Zielsetzung: 
Die „Natur im Garten“-Plakette ist eine Auszeichnung 
für naturnahe Gärten. Wenn Ihr Garten die wichtigsten 
Naturgartenkriterien erfüllt, dann machen Sie mit der „Natur 
im Garten“-Plakette an Ihrem Gartenzaun Ihr Engagement 
für den Umweltschutz und die Förderung der Artenvielfalt 
sichtbar.

Projektstatus: 
Die „Natur im Garten“-Plakette wird im Rahmen einer per-
sönlichen Gartenberatung durch „Natur im Garten“ gegen 
einen Selbstbehalt verliehen.

Weitere Informationen:  
www.naturimgarten.at,  02742/74 333 oder gartentelefon@
naturimgarten.at oder im Foyer am Gemeindeamt

	 Kontakt: 
	 gf GR Klaus Steininger 
	 (steininger.klaus@kabsi.at, 	
	 Tel. 069910081776)

Liebe Hennersdorferinnen, liebe Hennersdorfer!

Unsere Hauptstraße soll saniert und umgestaltet werden! Wir machen aus der derzeitigen

Durchfahrtsstraße eine Straße, die Ihren Wünschen entsprechen soll: daher brauchen wir

Ihre Ideen und Wünsche! Bitte teilen Sie uns diese auf der innenliegenden Karte oder im

Internet mit.

Über den Sommer werden, basierend auf allen gesammelten Informationen,

unterschiedliche Varianten für die Neugestaltung der Hauptstraße entwickelt, welche dann

wieder mit Ihnen abgestimmt werden sollen. Dies wird in Form einer Plakatausstellung im

Herbst 2022 stattfinden.

Ihr lokales Wissen unterstützt uns dabei aus der Durchfahrtsstraße einen Verkehrsweg für

alle zu machen.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung,

Wo fühlen Sie sich wohl an der Hauptstraße
? Was gefällt Ihnen gut?

Wo fühlen Sie sich unwohl oder unsicher an
der Hauptstraße?

Was ist Ihnen ein besonderes Anliegen bei d
er Neugestaltung der Hauptstraße?

✓

Was könnte entlang der Hauptstraße verbes
sert werden?

!

↯↯

Unsere Hauptstraße:
GESTALTEN SIE MIT!

herzlichst

Thaddäus Heindl

Bitte ankreuzen falls zutreffend:☐☐ ich wohne an der Hauptstraße

Falls Sie in den Verteiler für die weiteren Veranstaltungen aufgenommen werden möchten,

hinterlassen Sie uns hier bitte Ihre Daten. Name, Adresse:

_________________________________________________________________

Retournieren Sie diesen Bogen bitte bis spätestens 30. Juli 2022 in den Postkasten

des Gemeindeamtes oder senden Sie uns
den eingescannten/fotografierten

Bogen per Mail an office@gemeinde-henn
ersdorf.at.

Zusätzliche Bögen stehen auf https://www.gemeinde-hennersdorf.at/home/ als

Download zur Verfügung. Alternativ können Sie auch via Online-Fragebogen teilnehmen:

https://www.survio.com/survey/d/J8M2S2C8W8J5D9G3I oder QR-Code scannen

Hier ist Platz für textliche Anmerkungen oder Erläuterungen:

Siehe 
auch

Seite 19
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MEIN 
VORSORGE 
CHECK Ihre Berater der RRB Mödling

MIT  

SICHERHEIT 

IN DIE  

ZUKUNFT!

#mitmachen

#Weihnachts-
beleuchtung

#NÖ Gemeinde- 
Challenge 2022

#Ihre Ideen
Sie haben Ideen, die wir gemeinsam umsetzen könnten 
und möchten sich dabei auch einbringen? Dann schrei-
ben Sie uns Ihre Ideen an office@gemeinde-hennersdorf.at !

Projektleitung: 
Gesunde Gemeinde Hennersdorf

Idee und Zielsetzung: 
Egal ob man gerne geht, läuft oder am liebsten mit dem 
Fahrrad oder den Inlineskates unterwegs ist: Von 1. Juli 
bis 30. September zählt wieder jede Minute Bewegung 
in der freien Natur. In diesem Zeitraum sucht SPORTLAND 
Niederösterreich in Kooperation mit spusu und den beiden 
NÖ-Gemeindevertreterverbänden mit der spusu NÖ-Ge-
meindechallenge bereits zum sechsten Mal die aktivsten 
Orte Niederösterreichs. Machen wir Hennersdorf gemein-
sam zur aktivsten Gemeinde!

So funktioniert die spusu NÖ-Gemeindechallenge:
Schritt 1: „spusu Sport“-App auf das Smartphone laden.
Schritt 2: In der App anmelden und der Gemeinde virtuell 
beitreten.
Schritt 3: So viel Sport machen, wie möglich!
Jede aktive Minute wird anschließend von der App doku-
mentiert und gleichzeitig automatisch auf das Bewegungs-
konto der jeweiligen Gemeinde gebucht.

Projektleitung: Jugendgemeinderat David Botizatu, Sophia 
Uko und Lorenzo Fuchs

Idee und Zielsetzung: 
Mit der Gründung der Hennersdorfer Landjugend hat sich wie-
der eine Jugendgruppe gefunden, die den Jugendtreff nützen 
möchte. Dabei sind einige Renovierungs- und Umbauarbeiten 
notwendig, die durch die Jugend selbst durchgeführt werden, 
um wieder einen zeitgemäßen Treffpunkt im Ort zu haben.

Projektstatus: Projekt in Umsetzung

Wie Sie sich einbringen können: Alle die beim Umbau 
mitmachen möchten, können sich gerne jederzeit melden.

Kontakt:	 David Botizatu 0676/3049080 
	 Lorenzo Fuchs 0664/1359355

#Renovierung Jugend-
waggon

Projektleitung: Manfred Holzbach (Dorferneuerung) und  
Bgm. Thaddäus Heindl 
Idee und Zielsetzung: Wir möchten unser Dorf in der 
stillsten Zeit im Jahr schön gestalten. Zur Umsetzung einer 
Weihnachtsbeleuchtung gibt es schon einige Ideen und ein 
breites Spektrum an Möglichkeiten. 
Projektstatus: Ideenfindung im Laufen
Wie Sie sich einbringen können: Übermitteln Sie uns Ihre 
Ideen für eine Weihnachtsbeleuchtung. Weiters suchen wir 
handwerklich begabte Personen, die sich beim Bau einzelner 
Elemente einbringen möchten. 

Kontakt: Bgm. Thaddäus Heindl, 0664/544 71 40 oder  
bgm.heindl@gemeinde-hennersdorf.at

Siehe 
auch

Seite 11

Siehe 
auch

Seite 21



8      unser hennersdorf Ausgabe 2/2022

Kinderseite „Mäusepost“

Nach heutigem Stand gibt 
es etwa 30 Millionen ukrai-
nisch-sprachige Personen in 
der Ukraine und 138 Millionen 
russischsprachige Personen 
in Russland. Der Größenun-
terschied spiegelt den großen 
Unterschied in der jeweiligen 

Wissenswertes über die 
ukrainische Sprache

A K T U E L L

Bevölkerung der beiden Länder 
wider. Russland ist das größte 
Land der Welt. Viele Menschen 
aus der Ukraine sprechen 
Russisch als Zweitsprache und 
fast die gesamte Bevölkerung 
verfügt über gewisse Russisch-
kenntnisse.

Verwendet die Ukraine das 
Kyrillische Alphabet?

Ukrainisch ist nach dem 
Russischen und Polnischen 
die slawische Sprache mit der 

Deutsch Ukrainisch Lautsprache
Wie geht es Ihnen? Як Ваши справи? Yak vaschi spravi?
Guten Morgen! Добрий ранок! Dobri ranok!
Guten Tag! Добрий день! Dobri den!
Auf Wiedersehen! До побачення! Do pobatschenja!
Bitte! Будь ласка! Bud-laska!
Danke! Дякую! Djakuju!
Willkommen! Ласкаво просимо! Laskavo prosimo!
Woher kommen Sie? Звидки Ви родом? Zvidki vi rodom?
Wie heißen Sie/ heißt du? Як Вас/тебя звати? Yak vas/tebe zvati?
Ich heiße … Мене звати… Mene zvati…
Seien Sie nicht traurig! Не сумуйте! Ne sumuite!
Alles wird gut! Все буде добре! Vse bude dobre!

dritthöchsten Sprecher:in-
nenzahl. Ukrainisch wird mit 
einer Variante des kyrillischen 
Alphabets geschrieben.

Filmen Sie den Code 
mit Ihrem Handy und 
Sie gelangen auf die 
Audiodatei der  
obigen Redewendun-
gen in deutscher und 
ukrainischer Sprache.

Alternativ können Sie in Ihrem Browser 
auch den Link eingeben:
https://vimeo.com/723286270



Kindergarten
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Gemeinsam mit den Kindern des Kindergartens haben wir Naschbeete angelegt.

Fo
to

s:
 A

rto
G

ra
ph

, R
ob

er
t M

ül
le

r

Im September wird wieder der Babytreff der Gemeinde Henn-
ersdorf stattfinden. Dieser wird wöchentlich im Pfarrhof in der 
Bachgasse 2 durchgeführt. Julia Kern wird ihn leiten und steht 
für Anmeldungen und Fragen gerne unter 0664/ 4193375 zur 
Verfügung. Der genaue Termin wird unter den interessierten Eltern 
fixiert.

Wir suchen wieder junge, 
engagierte und vertrauens-
würdige Hennersdorferinnen 
und Hennersdorfer, die 
ortsansässige Eltern hin und 
wieder oder regelmäßig ger-
ne bei der Kinderbetreuung 
unterstützen möchten.
 Auch Leihomas wollen wir 
dabei ansprechen. Wenn Sie 

Babysitter und 
Leihomas gesucht!

Interesse und Zeit haben, 
gelegentlich oder regelmä-
ßig Familien mit Kindern zu 
unterstützen, dann melden 
Sie sich bitte.

Kontaktperson: 
Mag. Margit Schrank, 
schrank-home@aon.at; 
Tel. Nr.  0664 / 96 95 701

Babytreff 
startet wieder
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 Volksschule Achau

Liebe Leserinnen und Leser!

Die Schülerinnen und Schüler 
der Volksschule freuen sich 
sehr, dass nun endlich wieder 
Lehrausgänge und Projek-
te stattfinden dürfen. Da es 
kaum Einschränkungen durch 
Corona-Maßnahmen gibt, 
können die Kinder wieder tolle 
Ausflüge machen.

Unsere 1b nahm dieses Jahr 
am Sternenlauf der „Europa 
Sport Mittelschule Mödling“ 
teil. Im Museumspark liefen die 
Kinder 30 Minuten Runden. 
Pro gelaufener Runde erhielten 
sie 1 Euro von vorher gesuch-
ten Sponsor:innen. Die Kinder 
der 1b waren irrsinnig tüchtig 
und haben knapp 400 Euro 
„erlaufen“. Dieses Geld kommt 
wohltätigen Organisationen 
zugute.

Ein weiteres Projekt, das an 
der Schule im Mai stattge-
funden hat, war der „Helmi 
Aktionstag“. Dieses Projekt 
soll Kinder spielerisch auf die 
Gefahren im Straßenverkehr 
aufmerksam machen. Dabei 
wird interaktiv das Miteinander 

der unterschiedlichen Verkehr-
steilnehmer:innen erlebbar 
gemacht. Die Schülerinnen 
und Schüler konnten sich ein 
verantwortungsvolles Denken 
in Bezug auf Verkehrssicherheit 
aneignen, und es machte allen 
großen Spaß.

Viel Freude bereitete unseren 
zweiten Klassen der Ausflug 
auf einen Bauernhof in Tribus-
winkel. Erlebnisse wie Stiere 
füttern, Katzen streicheln, Ern-
temaschinen genauer kennen-
lernen sowie Wissenswertes 
über den Anbau auf Feldern 
zu erfahren – all das wird den 
Kindern noch lange in Erinne-
rung bleiben.

Alles Liebe aus der Volksschule 
Achau / Hennersdorf

Jenny Falchetto-Zwickl

Die Kinder der 1b  
haben knapp 400 Euro 
für den guten Zweck 
erlaufen.

Die Schutzengerl Klasse Beim „Helmi-Aktionstag“

Besuch eines Bauern-
hofes in Tribuswinkel
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Jugend

Sehr geehrte Hennersdorfer:in-
nen, liebe Jugend, 

Das Jahr 2022 ist wieder zur 
Hälfte um und so möchte ich 
heute über die bisherige Bilanz 
sprechen, die sowohl auf 
Gemeinde wie auch auf Lan-
des- und Bundesebene einiges 
aufzuzeigen hat. 

Hennersdorf:
Sportplatz:
Am 21. Mai wurde der neue 
Sportplatz eröffnet. Neben 
einem optimierten Fußballfeld 
mit zwei neuen Toren hat auch 
der Beachvolleyballplatz ein 
Upgrade bekommen. Anstatt 
auf einem könnt ihr euch jetzt 
auf zwei Feldern austoben, 
solltet ihr eine größere Freun-
desgruppe sein. Außerdem 
steht der Platz jetzt in einem 
windgeschützten Bereich, was 
einige Vorteile mit sich bringt. 
Alle Skater:innen können sich 
wieder an der Skaterbahn 
austoben und ein paar Tricks 
üben. Wer an seiner Körper-
spannung und Kraftausdauer 
arbeiten möchte, ist mit der 
brandneuen Calisthenics-Anla-
ge genau richtig. 

Waggon:
Die Landjugend ist weiterhin 
brav und fleißig dabei, den 
Waggon beim Bauhof zu 
sanieren, um uns allen die 
Möglichkeit zu geben, wieder 
gemeinsam in Hennersdorf 
fortzugehen. Hier darf ich 
wieder jeden und jede dazu 
einladen, bei den Arbeitswo-
chenenden mitzumachen. Wer 
Lust hat, kann sich gerne beim 
Obmann Lorenzo Fuchs  
0664 1359355 melden. 
Viele Hände, rasches Ende :) 

Niederösterreich: 
Wer es noch nicht weiß, wird 
sich jetzt freuen. 

Anrufsammeltaxi:
Im Bezirk Mödling gibt es 
schon seit Anfang des Jahres 

ein neues Regionaltaxi. Mit 
diesem kommt jede:r von euch 
entspannt vom Fortgehen oder 
aus dem Kino nach Hause 
oder kann sich innerhalb des 
Bezirkes Mödling frei fortbe-
wegen. 

Das Postbus Shuttle hat im Be-
zirk um die 900 Sammelstellen. 
Mit der App wählst du ent-
spannt deinen nächsten Sam-
melpunkt aus, von dort wirst 
du mit der schnellsten Möglich-
keit von A nach B transportiert. 
Ziel ist eine Verbesserung der 
Mobilität für Jung und Alt. 

Mehr Infos dazu findest du 
unter: https://www.postbus.
at/de/unsere-leistungen/post-
bus-shuttle/moedling

Öffi Ticket:
Mit Beschluss des NÖ Landta-
ges vom 18. November 2021 

wurde die Förderung der Fahrt-
kosten von Studierenden mit  
1. Februar 2022 aufgehoben.

Die Förderung des Semes-
tertickets ab dem 1. Februar 
2022 (auch für das Winter-
semester 2021/22) ist nicht 
mehr möglich. Mit dem neuen 
Klimaticket, das es ermöglicht 

Niederösterreich, die Ostregion 
oder ganz Österreich günstig 
bereisen zu können, ist eine 
klimafreundliche Alternative zur 
bisherigen Förderung gegeben. 
Anstelle der Förderung werden 
vom VOR nun die Monatskar-
ten für Studierende vergünstigt 
angeboten. Weitere Informatio-
nen erhaltest du beim VOR.

Österreich:
Das Klimaticket für Grund- und 
Zivildiener wird gratis. Sprich 
ihr könnt in ganz Österreich 
alle öffentlichen Verkehrsmittel 
gratis nutzen und das auch in 
eurer Freizeit. Davon profitie-
ren nicht nur ca 30.000 junge 
Menschen, sondern auch das 
Klima. 

Immobilien-Makler-
gebühren:
Das Bestellerprinzip auf Mak-
lergebühren wurde präsentiert, 
sprich diejenigen die den 
Makler beauftragen, bezah-
len diesen auch. Für junge 
Menschen ist das eine wichtige 
Maßnahme bei der Wohnungs-
suche. 

Der Sommer naht und ich 
weiß, was das für junge  
Menschen bedeutet. 
Living young, wild and free.
Have fun. 

David Botizatu
Jugendgemeinderat
0676/3049080

 ZUKUNFT GESTALTEN.

 WIR SCHAFFEN DAS.

Unser Experte in 

Ihrer Nähe: 

www.nv.at
Öko Fondsplus  

Die nachhaltige Vorsorge.

Richard Niernsee 

Tel. 0664/80 109 5861

richard.niernsee@nv.at 

Das Basisinformationsblatt finden  
Sie auf unserer Website

NV_Inserat_ÖkoFondsplus_100x70_2022_Niernsee_III.indd   1NV_Inserat_ÖkoFondsplus_100x70_2022_Niernsee_III.indd   1 09.03.22   17:4009.03.22   17:40
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Jugend und HTV

Die Taekwon-Do Gruppe des Hennersdorfer Turnvereins 
konnte wieder beachtliche Erfolge feiern. Elmar Kickingereder: 
„Trotz der geringen Vorbereitungszeit durch die Pandemie sind 
wir sehr zufrieden mit unseren Leistungen.“ 

Die Gemeinde Hennersdorf gratuliert herzlich zu den  
herausragenden Leistungen!

EM Kroatien, April 2022
8. Platz Bruchtest  (von 19 Teilnehmern europaweit)
9. Platz  Formen (von 22 Teilnehmern europaweit)
15. Platz Spezial Technik (von 31 Teilnehmern europaweit) 

Swiss Open in Rüti, Mai 2022
1. Platz Spezial Technik
2. Platz Spezial Technik
2. Platz Formen Mädchen
2. Platz Formen Junioren Burschen
3. Platz Formen Junioren Burschen

Ich bin 13 Jahre alt und 
besuche die 3. Klasse des 
BRG Pichelmayergasse in 
Wien. Meine Mama, meine 
kleine Schwester Kim und ich 
haben die Coronazeit genutzt 
und einen gemeinnützigen 
Verein gegründet, Tikiplus. Tiki 
steht für Teenager-Integration, 
Kinder-Integration und das Plus 
bedeutet Bildung und vieles 
Gutes mehr.

Wir Kinder und Jugendliche 
haben unter den Corona-
maßnahmen gelitten. Durch 
Lockdowns und Quarantäne 
hatten wir nur wenige Sozi-
alkontakte und konnten uns 
kaum mit Freund:innen oder 
Familienmitgliedern treffen. 
Sich im Homeschooling allein 
den Lernstoff beizubringen war 
eine große Herausforderung. 

Annas Real World bei Tikiplus
Ich habe selbst erlebt, dass 
so manche nicht in der Lage 
waren, diese Situation allein zu 
meistern. Die Eltern mussten 
extra Zeit in Kinderbetreuung 
und zusätzliches Geld in Nach-
hilfe investieren. Genau hier 
setzt unser Verein Tikiplus an. 

Wir bieten die Möglichkeit für 
Bildung außerhalb der Schule. 
Wertevermittlung und Erhaltung 
von Kultur stellen eine wichtige 
Grundlage dar, damit wir in 
Zukunft wertvolle Mitglieder 
unserer Gesellschaft werden 
können. Ich würde mich sehr 
freuen, euch bei einem unserer 
Workshops zu treffen. 

Schau mal rein bei Instagram 
unter: annas_real_life, kims.
real.life und bei TikTok unter:  
annasrealworld. 

Besuche auch gerne un-
seren YouTube Kanal Tiki 
Plus https://youtube.com/
channel/UCaN73d_po3Uc-
CO46oaMyS9A und in-
formiere dich auf unserer 

Homepage: www.tikiplus.org                                                                                              
Ich freue mich über jedes Like 
und Abo.

Bis bald bei Tikiplus,
Eure Anna
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Endlich ist es so weit, unsere 
Geschirrmobile haben bereits 
bei zwei großen Hennersdorfer 
Veranstaltungen ihre Dienste 
erwiesen. 

Simone Kubo: „Ich freue mich, 
durch die kostenlose Leihmög-

Mehrweg hat Vorfahrt bei 
Hennersdorfs Veranstaltungen

Deutschkurse

Seit März trifft sich am Gemein-
deamt regelmäßig eine kleine 
Deutschkurs-Gruppe. 

Die Idee dazu kam von Sylvia 
Buchinger und Christine Ram-
harter, beide ehemalige Lehre-
rinnen. Sie vermitteln zweimal 
pro Woche die Grundkenntnis-
se der deutschen Sprache. Seit 
einiger Zeit erhalten sie Unter-
stützung von Natalie Gorbach, 
deren Muttersprache Russisch  
und die von Beruf Ärztin und 
Psychotherapeutin ist. Aktuell 
befinden sie sich bei Kapitel 3 
des Deutsch-Kursbuches. 

Hennersdorf hilft Ukraine
Als die Hausübung bis zur 
nächsten Stunde bekannt 
gegeben wird, hört man schon 
Spaß halber von einer ukraini-
schen Dame „Ich habe keinen 
Bock“. Daraufhin korrigiert Frau 
Ramharter: „Das heißt: Ich 
habe keine Lust“. 

Der lebendige Unterricht und 
die regelmäßigen Treffen in der 
Kleingruppe bieten den ukrai-
nischen Familien aus Henn-
ersdorf ein paar unbeschwerte 
Stunden, die sie den Krieg und 
das Erlebte für ein paar Stun-
den vergessen lassen.

Die Gemeinde Hennersdorf stellt den Vereinen und Institutionen in der Gemeinde ab sofort zwei 
Geschirrmobile und Mehrweggeschirr zur Verfügung.

www.porschewien.at V I E L FA LT,  D I E  B E W E GT.   

GRÖSSTE AUSWAHL,
BESTES ANGEBOT.

lichkeit unsere Vereine best-
möglich zu unterstützen. 

Durch die Verwendung von 
Mehrweggeschirr wird es uns 
möglich sein, in Zukunft das 
Müllaufkommen signifikant 
reduzieren zu können.“ Fo
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Finanzen

Rechnungsabschluss 2021

Das Rechnungsabschluss 
2021 der Gemeinde Henners-
dorf konnte mit einem positi-
ven Ergebnis abgeschlossen 
werden. Das Jahresgesam-
tergebnis im Ergebnishaus-
halt (entspricht ungefähr der 
Gewinn- und Verlustrechnung 
eines Unternehmens) beträgt  
€ 303.260,- und schafft eine 
solide Basis für das heurige 
Jahr. Die liquiden Mittel, über 
die die Gemeinde frei verfügen 
kann, konnten um rund  

€ 220.000,- gesteigert werden, 
sodass mit Ende 2021 ein 
Kassenbestand von rund  
€ 775.000,- verzeichnet wer-
den konnte. 

Die Einnahmen aus der Kom-
munalsteuer liegen aufgrund 
der im Jahr 2020 erfolgten 
Abwanderung der Verwaltung 
der Fa. Wienerberger um rund 
30% unter dem langjährigen 
Schnitt. Zur Abdeckung dieser 
und anderer Einnahmenverluste 

aufgrund der COVID- Pande-
mie hat das Land Niederöster-
reich unserer Gemeinde eine 
Sonderbedarfszuweisung in 
Höhe von € 300.000,- gewährt. 

Die Lieferantenverbindlichkei-
ten zum 31.12.2021 haben 
aufgrund erst im Jänner des 
heurigen Jahres abgerech-
neter Bauleistungen rund € 
235.000,- betragen. 
Trotz Aufnahme eines Darle-
hens zur teilweisen Finanzie-

rung der beiden Fahrzeuge für 
die FF Hennersdorf konnte der 
Schuldenstand um weitere € 
44.000,- reduziert werden. 

Das Gesamtnettovermögen 
der Gemeinde (Vermögen 
abzüglich der Schulden und 
Investitionszuschüsse) be-
trägt mit 31.12.2021 rund € 
14.886.000,- (+ € 303.276,36
gegenüber 2020).

Gute Gesamtnote 
Der Gemeinde Hennersdorf 
wird für 2021 mit einer Ge-
samtnote von 2,36 eine gute 
Gesamtnote ausgestellt.

Erklärung der Kennzahlen 
im Detail:

Öffentliche  
Sparquote - ÖSQ
Die Kennzahl spiegelt das 
Verhältnis zwischen dem Saldo 
aus der operativen Gebarung 
(Saldo 1) und den Auszahlun-
gen der operativen Gebarung 
wider. Eine ÖSQ über 25 

Prozent ist sehr positiv zu be-
werten, während ein Ergebnis 
unter 5 Prozent ein deutliches 
Warnsignal ist.

Quote freie Finanzspitze - 
FSQ
Die Kennzahl zeigt das Ergeb-

Solides Ergebnis trotz großer finanzieller Herausforderungen

Abbildung 1: Vermögensdarstellung der Gemeinde Hennersdorf zum 31.12.2021

Offener Haushalt 
schafft Transparenz

Zur besseren Veranschauli-
chung der Finanzgebarung 
der Gemeinde Hennersdorf 
stellen wir die Voranschläge 
und Rechnungsabschlüsse auf 
www.offenerhaushalt.at bereit. 
Diese Seite ermöglicht auch 
eine detaillierte Auswertung der 
Zahlen und die automatische 
Berechnung von Kennzahlen.

Abbildung 2: 
Quicktest der Geba-
rung der Gemeinde 
Hennersdorf; 
Quelle: www.offener-
haushalt.at

 
Abbildung 2: Quicktest der Gebarung der Gemeinde Hennersdorf; Quelle: www.offenerhaushalt.at 

 

Der Gemeinde Hennersdorf wird für 2021 mit einer Gesamtnote von 2,36 eine gute 
Gesamtnote ausgestellt. 

 

Erklärung der Kennzahlen im Detail 

Öffentliche Sparquote - ÖSQ 

Die Kennzahl spiegelt das Verhältnis zwischen dem Saldo aus der operativen Gebarung (Saldo 1) und 
den Auszahlungen der operativen Gebarung wider. Eine ÖSQ über 25 Prozent ist sehr positiv zu 
bewerten, während ein Ergebnis unter 5 Prozent ein deutliches Warnsignal ist. 

Quote freie Finanzspitze - FSQ 

Die Kennzahl zeigt das Ergebnis der fortdauernden Gebarung (= Saldo der operativen Gebarung 
unter zusätzlicher Berücksichtigung der Tilgungen) in Relation zu den Einzahlungen der operativen 
Gebarung an. Die FSQ zeigt daher, wie hoch der finanzielle Spielraum für neue Projekte und 
Investitionen inkl. allfälliger Folgelasten nach Berücksichtigung der bestehenden 
Tilgungsverpflichtungen ist. Eine FSQ, die höher ist als 15 Prozent, ist ein sehr gutes Ergebnis. Eine 
FSQ unter 0 ist als negativ zu bewerten. 

 

Eigenfinanzierungsquote - EFQ 

Die Kennzahl zeigt, in welchem Ausmaß die Auszahlungen der operativen Gebarung und die 
Auszahlungen der investiven Gebarung durch die Einzahlungen der operativen Gebarung und die 
Einzahlungen der investiven Gebarung gedeckt werden. Die EFQ sollte langfristig bei 100 Prozent 
liegen. Werte über 105 Prozent sind sehr gut. Ist die EFQ geringer als 90 Prozent, so ist das ein 
negatives Zeichen. 

Verschuldungsdauer - VSD 

Die Kennzahl VSD zeigt, wie lange auf Basis des durchschnittlichen Saldos der operativen Gebarung 
die Rückzahlung der Fremdmittel dauert, ohne neue Investitionen zu tätigen. Es wird demnach 
angenommen, dass der gesamte Überschuss der operativen Gebarung zur Tilgung der Fremdmittel 
verwendet wird. Die VSD zeigt an, wie viele Jahre unter diesen Umständen für die vollständige 
Tilgung aller Fremdmittel gebraucht würden. Werte unter 3 Jahren sind ausgezeichnet, über 25 Jahre 
schlecht. 

Rechnungsabschluss 2021 
Solides Ergebnis trotz großer finanzieller Herausforderungen  
 

Das Rechnungsabschluss 2021 der Gemeinde Hennersdorf konnte mit einem positiven 
Ergebnis abgeschlossen werden. Das Jahresgesamtergebnis im Ergebnishaushalt 
(entspricht ungefähr der Gewinn- und Verlustrechnung eines Unternehmens) beträgt € 
303.260,- und schafft eine solide Basis für das heurige Jahr. Die liquiden Mittel, über die die 
Gemeinde frei verfügen kann, konnten um rund € 220.000,- gesteigert werden, sodass mit 
Ende 2021 ein Kassenbestand von rund € 775.000,- verzeichnet werden konnte.  

Die Einnahmen aus der Kommunalsteuer liegen aufgrund der im Jahr 2020 erfolgten 
Abwanderung der Verwaltung der Fa. Wienerberger um rund 30% unter dem langjährigen 
Schnitt. Zur Abdeckung dieser und anderer Einnahmenverluste aufgrund der COVID- 
Pandemie hat das Land Niederösterreich unserer Gemeinde eine Sonderbedarfszuweisung 
in Höhe von € 300.000,- gewährt.  

Die Lieferantenverbindlichkeiten zum 31.12.2021 haben aufgrund erst im Jänner des 
heurigen Jahres abgerechneter Bauleistungen rund € 235.000,- betragen.  

Trotz Aufnahme eines Darlehens zur teilweisen Finanzierung der beiden Fahrzeuge für die 
FF Hennersdorf konnte der Schuldenstand um weitere € 44.000,- reduziert werden.  

 

Das Gesamtnettovermögen der Gemeinde (Vermögen abzüglich der Schulden und 
Investitionszuschüsse) beträgt mit 31.12.2021 rund € 14.886.000,- (+ € 303.276,36 

gegenüber 2020).  

 

 
Abbildung 1: Vermögensdarstellung der Gemeinde Hennersdorf zum 31.12.2021 

 

Offener Haushalt schafft Transparenz 
Zur besseren Veranschaulichung der Finanzgebarung der Gemeinde Hennersdorf stellen wir 
die Voranschläge und Rechnungsabschlüsse auf www.offenerhaushalt.at bereit. Diese Seite 
ermöglicht auch eine detaillierte Auswertung der Zahlen und die automatische Berechnung 
von Kennzahlen.  

31.12.2020 31.12.2021 31.12.2020 31.12.2021
A Langfristiges Vermögen  15.601.926,08 €  15.841.342,33 € C Nettovermögen  14.582.806,25 €  14.886.082,60 € 
A.1 immaterielles Vermögen                  9.410,98 €                  4.301,38 € D Investitionszuschüsse       374.116,91 €       545.139,37 € 
A.2 Sachanlagen          15.592.515,10 €          15.837.040,95 € E langfristige Fremdmittel    1.187.391,01 €    1.148.108,97 € 
B Kurzfristiges Vermögen       795.591,02 €    1.091.260,32 € E.1 Bankschulden           1.086.209,90 €           1.042.334,87 € 

B.1 Kurzfristige Forderungen              239.999,44 €              315.804,23 € E.2 langfristige Rückstellungen              101.181,11 €              105.774,10 € 

B.2 Bankguthaben              555.591,58 €              775.456,09 € F kurzfristige Fremdmittel       253.202,93 €       353.271,88 € 
Summe Aktiva  16.397.517,10 €  16.932.602,65 € Summe Passiva € 16.397.517,10 € 16.932.602,82

Aktiva Passiva

nis der fortdauernden Geba-
rung (= Saldo der operativen 
Gebarung unter zusätzlicher 
Berücksichtigung der Til-
gungen) in Relation zu den 
Einzahlungen der operativen 
Gebarung an. Die FSQ zeigt 
daher, wie hoch der finanzielle 
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Straßenbau

Pfl asterungen

Asphaltierungen

Aussenanlagen

Kanal- und 
Leitungsbau

Baumeisterarbeiten

Industriebau

Erdbau

Böschungssicherung

Wasserbau

Abbrucharbeiten

Sonderbauten

1030 Wien

Obere Weißgerberstraße 8 / Top 8

Tel. 01 / 749 13 23, Fax DW-16

Zweigniederlassung Guntramsdorf

Rohrfeldgasse 18

E-Mail: offi ce@streit-bau.at

Spielraum für neue Projekte 
und Investitionen inkl. allfälliger 
Folgelasten nach Berück-
sichtigung der bestehenden 
Tilgungsverpflichtungen ist. 
Eine FSQ, die höher ist als 
15 Prozent, ist ein sehr gutes 
Ergebnis. Eine FSQ unter 0 ist 
als negativ zu bewerten.

Eigenfinanzierungsquote - 
EFQ
Die Kennzahl zeigt, in welchem 
Ausmaß die Auszahlungen der 
operativen Gebarung und die 
Auszahlungen der investiven 
Gebarung durch die Einzahlun-
gen der operativen Gebarung 
und die Einzahlungen der 
investiven Gebarung gedeckt 
werden. Die EFQ sollte lang-
fristig bei 100 Prozent liegen. 
Werte über 105 Prozent sind 
sehr gut. Ist die EFQ geringer 
als 90 Prozent, so ist das ein 
negatives Zeichen.

Verschuldungsdauer - VSD
Die Kennzahl VSD zeigt, wie 
lange auf Basis des durch-
schnittlichen Saldos der ope-
rativen Gebarung die Rückzah-

lung der Fremdmittel dauert, 
ohne neue Investitionen zu 
tätigen. Es wird demnach an-
genommen, dass der gesamte 
Überschuss der operativen 
Gebarung zur Tilgung der 
Fremdmittel verwendet wird. 
Die VSD zeigt an, wie viele 
Jahre unter diesen Umständen 
für die vollständige Tilgung aller 
Fremdmittel gebraucht würden. 
Werte unter 3 Jahren sind 
ausgezeichnet, über 25 Jahre 
schlecht.

Schuldendienstquote - SDQ
Die Schuldendienstquote zeigt, 
welcher Teil der Abgaben (= 
Einzahlungen aus eigenen 
Steuern, Ertragsanteilen und 
Gebühren) für den Schulden-
dienst aufzuwenden ist. Unter 
Schuldendienst sind sowohl 
Zinszahlungen als auch Tilgun-
gen zu verstehen. Je geringer 
die Schuldendienstquote ist, 
desto größer ist der finanzielle 
Spielraum einer Gemeinde und 
desto besser ist diese Kenn-
zahl zu bewerten. Werte unter 
10 Prozent sind positiv, Werte 
über 25 Prozent negativ.

Nach langjährigem Einsatz musste der alte Mähtraktor aus dem Dienst ausgeschieden werden und ein neuer wurde angeschafft. 
Mit dem neuen Mähtraktor der Marke Kubota zum Preis von rund € 16.000,- ist der Fuhrpark unseres Bauhofes wieder auf dem 
neuesten Stand.

Neuer Mähtraktor im Einsatz

Der neue wendige 
Mähtraktor soll die klei-
neren handgeführten 
Motormäher entlasten.
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Schienenersatzverkehr

Aufgrund von Bauarbei-
ten vor dem Bahnhof 
Meidling sowie im Be-

reich südlich von Münchendorf 
verkehrt die S60 im Zeitraum 
zwischen Freitag, 1. 7.2022  
(23.30 Uhr) bis Sonntag,  
5. 9. 2022 (2.00 Uhr) nicht 
zwischen Ebenfurth und Wien 
Hauptbahnhof. Es wird ein 
Schienenersatzverkehr 
(SEV) mit Bussen eingerichtet, 
welche den Bahnhof Henners-
dorf anfahren. Der Schienener-
satzverkehr in Richtung Wien 
fährt jedoch nicht den Bahnhof 
Meidling an, sondern fährt 
über Wien Blumental, Wien 
Laxenburgerstraße/Raxstraße 
sowie Wien Quellenplatz (La-
xenburger Straße) direkt zum 
Hauptbahnhof (Busbahnhof 
Südtiroler Platz). Ebenso fährt 
der Schienenersatzverkehr 
Richtung Ebenfurth (über Hen-
nersdorf) dieselben Haltestellen 
an. 
 
Abfahrtszeiten (SEV S60) in 
Richtung Wien (ab Bus-
haltestelle „Hennersdorf 
Bahnhof“): 
Montag – Freitag: 5.48, 6.16, 

Pottendorfer: Schienenersatzverkehr 
in den Sommerferien

6.48, 7.16, 7.48, 8.16, 8.48, 
9.48, 10.48, 11.48, 12.48, 
13.48, 14.48, 15.48, 16.48, 
17.48, 18.48, 19.48, 20.48, 
21.48, 22.48, 23.48, 0.48 Uhr 
Samstag, Sonn-/Feiertag: 
5.48, 6.48, 7.48, 8.48, 9.48, 
10.48, 11.48, 12.48, 13.48, 
14.48, 15.48, 16.48, 17.48, 
18.48, 19.48, 20.48, 21.48, 
22.48, 23.48, 0.48 Uhr

Abfahrtszeiten (SEV S60) in 
Richtung Hennersdorf (ab 
Busbahnhof Wien Haupt-
bahnhof): 
Montag – Freitag: 4.43, 5.43, 
6.43, 7.43, 8.43, 9.43, 10.43, 
11.43, 12.43, 13.43, 14.43, 
15.43, 16.43, 17.43, 18.43, 
19.43, 20.43, 21.39, 22.30, 
23.30 Uhr 

REX-Züge (REX6), die planmä-
ßig nicht in Hennersdorf halten, 
verkehren während des oben 
genannten Zeitraumes lediglich 
zwischen Deutschkreuz und 
Hennersdorf. Zwischen Henn-
ersdorf und Wien Hauptbahn-
hof wird ein Schienenersatz-
verkehr eingerichtet. Dadurch 
bestehen folgende zusätzliche 

Fahrmöglichkeiten für Fahrgäs-
te zwischen Hennersdorf und 
Wien Hauptbahnhof:

Abfahrtszeiten (SEV REX6) 
in Richtung Wien (ab Bus-
haltestelle „Hennersdorf 
Bahnhof“):  
Montag – Freitag: 5.27, 
5.50, 6.27, 6.50, 7.27, 7.50, 
8.27, 8.50, 9.27 bis 21.27 Uhr 
stündlich - jeweils  27 Minuten 
nach der vollen Stunde; 
Samstag, Sonn-/Feiertag: 
zwischen 6.27 und 21.27 Uhr 
stündlich - jeweils 27 Minuten 
nach der vollen Stunde; 

Abfahrtszeiten (SEV REX6) 
in Richtung Hennersdorf (ab 
Busbahnhof Wien Haupt-
bahnhof): 
Montag – Freitag: 5.03, 6.03, 
7.05 bis 21.05 Uhr stündlich, 
22.25 Uhr 
Samstag/Sonn-/Feiertag: 
6.03, 7.05 bis 21.05 Uhr 
stündlich, 22.25 Uhr 
Die Schienenersatzverkehrbus-
se, die zwischen Hennersdorf 
und Ebenfurth bzw. Henners-
dorf und Wien Hauptbahn-
hof verkehren (SEV für die 

REX-Züge), stellen sich vor 
ihrer Anfahrt auf der Westseite 
am Friedhofsparkplatz auf. Die 
Stellplätze auf der Ostseite 
werden davon nicht beein-
trächtigt; Sollte beim Auspar-
ken ein Rangieren des Busses 
erforderlich sein, geben Sie 
bitte dem anwesenden Fahrer 
Bescheid!

Aufgrund des Schienenersatz-
verkehrs werden in den beiden 
Haltestellen „Bahnhof Henners-
dorf“ deutlich mehr Busse zum 
Ein- und Aussteigen halten und 
auch etwas länger im Haltestel-
lenbereich stehen bleiben. 

Bitte beachten Sie auch weiter-
hin die Sperrlinie! Aufgrund der 
querenden Fußgänger:innen 
ist ein Überholen der in der 
Haltestelle stehenden Busse 
nicht gestattet! 

Weitere Informationen: 
oebb.at, oebb.at/baustellen, 
051717, SCOTTY mobil, 
Homepage der Gemeinde 
Hennersdorf

Siehe auch Inserat ÖBB 
Sperre Pottendorfer Linie 
auf Seite 3.

gf GR Klaus Steininger

Wien 23, Oberlaaer Str. 287 
Wien 1, Walfischgasse 15

Farbenherstellung in Wien-Oberlaa seit 1957.

Regional produziert
statt weit hergeholt.

Entspricht der Entfernung zwischen  
Hennersdorf und Wien-Oberlaa.

Von der Herstellung
bis zu dir nach Hause.
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Neuerungen Buslinien 266 und 268

Ab 13. August verbessert 
der Verkehrsverbund 
Ost-Region (VOR) die 

Fahrpläne für Schüler:innen 
und Pendler:innen im südlichen 
Wiener Umland. Ein großer 
Teil der Wünsche, welche 
die Gemeinde Hennersdorf 
in den letzten Jahren an den 
VOR übermittelt hat, wird nun 
umgesetzt. Dadurch werden 
jedenfalls auch die Umsteige-
möglichkeiten in Siebenhirten 
und Oberlaa deutlich erweitert.

Für die Hennersdorfer Fahr-
gäst:innen sind Änderungen 
vorrangig bei der Buslinie 266 
(und auch 268) relevant. Die 
wesentlichste Verbesserung ist 
der 15-Minuten-Takt zwischen 
6.00 und 9.00 sowie 14.00 
und 20.00 Uhr zur U6 nach 
Siebenhirten. 

Nach Oberlaa gibt es künftig 
zwischen 5.00 und 24.00 Uhr 
einen durchgehenden Halb-
stundentakt. Weiters wurden 
Betriebszeiten erweitert und 
auch im Schüler:innenverkehr 
punktuelle Verbesserungen 
umgesetzt. 

Die Bushaltestelle Peter Ros-
segergasse (Linie 268) wird 
aufgelassen; sämtliche Busse 
halten wenige Meter weiter in 
der Haltestelle Zehentnergasse. 
  
Schüler:innen, Achtung!  
Zu Schulbeginn am 05. 09. 
können sich Liniennummern 
und Abfahrtszeiten am ge-
wohnten Weg zur Schule 
ändern. 
Bitte vorab die eigenen Verbin-
dungen checken! VOR AnachB 
App oder unter anachb.
vor.at, Datum beachten: ab 
05.09.2022.

Die neuen Fahrpläne gelten mit 
13. August 2022 und sind be-
reits in den VOR AnachB Rou-
tingservices https://anachb.vor.
at sowie in der VOR AnachB 
App abrufbar. 

Wien 23, Oberlaaer Str. 287 
Wien 1, Walfischgasse 15

Farbenherstellung in Wien-Oberlaa seit 1957.

Regional produziert
statt weit hergeholt.

Entspricht der Entfernung zwischen  
Hennersdorf und Wien-Oberlaa.

Von der Herstellung
bis zu dir nach Hause.

KM

Wandfarben, La
cke und

Holzs
chutz d
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kt vo

m Herste
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einfach brillant

allcolor.at

Achtung: Es muss ein Rei-
sedatum ab dem 13. August 
2022 eingegeben werden. Bei 
schulrelevanten Verbindungen 
bitte ein Datum ab dem Schul-
start am 5. September 2022 
angeben. 

Alle Fahrpläne sind auch auf 
der Gemeinde-Homepage 
einsehbar und liegen analog 
am Gemeindeamt im Foyer auf. 

gf. GR Klaus Steininger

Die Verbesserungen der Buslinien 266 und 268 im Detail
Verbesserungen für PendlerInnen und Gelegenheitsfahrgäste

Linie 266:
Taktverdichtung:
•	 15min-Takt zwischen 6-9 Uhr sowie zwischen 14-20 Uhr zwischen Hennersdorf und Wien 

Siebenhirten (bisher Halbstundentakt)
•	 Halbstundentakt zwischen 5-24 Uhr zwischen Hennersdorf und Oberlaa (bisher bis ca. 

21:30 Uhr, danach Stundentakt)
Ausweitung der Betriebszeiten:
•	 erste Fahrt Richtung Oberlaa 04:41 Uhr (bisher 05:12 Uhr)
•	 letzte Fahrt Richtung Oberlaa 00:11 Uhr (bisher 23:11 Uhr)
•	 letzte Fahrt aus Oberlaa 00:45 Uhr (bisher 23:27 Uhr)
Verbesserungen bzw. Änderungen für Schüler:innen
•	 zusätzliche Schüler:innenkurse zwischen 06:45-07:45 Uhr sowie zwischen 13:45-14:45 Uhr 

aus Wien Siebenhirten und Oberlaa nach Hennersdorf

Linie 268: 
•	 neuer Nachmittagskurs aus Mödling nach der 8. Stunde (bisher nur nach der 5. und 6. 

Stunde)
•	 neuer Nachmittagskurs aus Biedermannsdorf nach der 8. Stunde (dafür keine Verbindung 

mehr nach der 9. Stunde)
•	 verbesserte Abstimmung auf die Schulendzeiten in Biedermannsdorf, dadurch verkürzte 

Wartezeiten

Verbesserungen der Wochenendverbindungen:
Linie 266:
•	 Sa: Halbstundentakt zwischen 5-21 Uhr, danach Stundentakt bis 23 Uhr zwischen Wien 

Siebenhirten und Schwechat (bisher Sa nur bis 18 Uhr)
•	 So/Feiertag: Stundentakt zwischen 6-9 und 20-23 Uhr, Halbstundentakt zwischen 9-20 Uhr 

zwischen Wien Siebenhirten und Schwechat (bisher So/Feiertag nur Stundentakt)
•	 Ausweitung der Betriebszeiten:
	 Sa: erste Fahrt nach Oberlaa 04:41 Uhr (bisher 06:11 Uhr)
	 Sa: erste Fahrt nach Siebenhirten 05:09 Uhr (bisher 06:39 Uhr)
	 So/Feiertag: erste Fahrt nach Oberlaa 06:11 Uhr (bisher 08:11 Uhr)
	 So/Feiertag: letzte Fahrt nach Oberlaa 00:11 Uhr (bisher 23:11 Uhr)
	 So/Feiertag: erste Fahrt nach Siebenhirten 06:39 Uhr (bisher 08:39 Uhr)
	 So/Feiertag: letzte Fahrt nach Siebenhirten 00:57 Uhr (bisher 23:39 Uhr)
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Die „Mobilregion Mödling“ bie-
tet als Zusammenschluss von 
17 Gemeinden seit Dezember 
2021 mit dem Anruf-Sam-
mel-Taxi eine neue Möglichkeit, 
von der jede:r in Hennersdorf 
profitieren kann. 

Ein Service für alle in 
Hennersdorf
Das Anruf-Sammel-Taxi ist 
eine Ergänzung zu den schon 
bestehenden Öffi-Angebo-
ten. Wenn Sie beispielsweise 
nach Mödling fahren wollen, 
bringt Sie der Shuttle-Service 
entweder nach Biedermanns-
dorf, wo Sie mit dem Bus nach 
Mödling fahren können - oder 
auch direkt bis nach Mödling. 
Das hängt davon ab, ob zur 
gewünschten Zeit ein akzepta-
bles Öffi-Angebot besteht oder 
nicht. 
 
Das Anrufsammeltaxi bringt 
Sie bei einem Fahrtwunsch 
von unter 5 km direkt zu dem 
Haltepunkt, der Ihrem Ziel am 
nächsten liegt. Bei Fahrtwün-
schen von über 5 km kann 
auch ein Umstieg in ein ande-
res Verkehrsmittel erfolgen.

So sieht moderne 
Mobilität aus:
Das neue System ermöglicht 
unter anderem die Fahrtenbün-
delung – also, dass sich Fahr-
gäst:innen im Fall des Falles 
ein Stück des Weges teilen. 
Leerkilometer und Einzelfahrten 
werden vermieden, die Umwelt 
wird dadurch geschont. 
Sämtliche 900 Haltepunkte 
innerhalb der Mobilregion Möd-
ling (davon 15 in Hennersdorf; 
siehe Abbildung) sind fußläufig 
und in der Regel in max. 300 
Meter zu erreichen. 
Zusätzlich werden u. a. auch 
die beiden U-Bahn-Endstellen 
U6-Siebenhirten und U1-Ober-
laa angefahren. 
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Anrufsammeltaxi

Von früh bis spät verfügbar:
Der Postbus Shuttle garan-
tiert Mobilität fast rund um die 
Uhr und ist zu folgenden Zeiten 
verfügbar: 
Montag bis Freitag:	
05:00 bis 02:00 Uhr
Samstag, Sonn- & Feiertag:	
00:00 bis 24:00 Uhr
Der einfache Weg zum An-
ruf-Sammel-Taxi (AST):
Gebucht wird direkt über die 
Postbus Shuttle-App, die man 
im App Store und bei Google 
Play gratis downloaden kann. 
Oder Sie buchen Ihre Fahrt 
über das Callcenter: 0800 
80 80 66. Spätestens nach 30 
Minuten ist das Sammeltaxi 
bei Ihrem nächstgelegenen 
Haltepunkt. 
 
FAHRPREISE 
Der Preis pro Fahrt und Person 
setzt sich aus einem Grundtarif 

(Zonentarif) und einem Kom-
fortzuschlag in Höhe von EUR 
2,- zusammen. Bei der Bu-
chung über die Postbus Shutt-
le-App wird der zu zahlende 
Tarif angezeigt. Die Bezahlung 
erfolgt nach der Fahrt direkt bei 
den Fahrer:innen oder online 

Noch ein Öffi-Angebot

Haltepunkte Hennersdorf: Haltepunkte in Hennersdorf sind die bestehenden 
Bushaltestellen: „Bahnhof“ und „Hauptplatz“ – jeweils in Richtung Vösendorf,  
„Gemeindeamt“ – Hauptstr. 50, „Zehentnergasse“,“Roseggergasse“, „Stiftergasse“ und  
„Wildgansgasse“ sowie die folgenden zusätzlichen Haltepunkte: „Achauer Spitz“,  
„Grillparzerstraße“ (Ecke Grillparzerstraße/Flemingstraße), „Am Teich“, „Kindergarten“  
(vor dem Gemeindeamt), „Neuweilergasse“, „Johann Wiesmayer-Gasse“ und „Rothneusiedler-
straße“ (jeweils an der Ecke zur Gartengasse) sowie der „Friedhof“. Alle Haltepunkte sind mit 
einer entsprechenden Tafel mit dem Logo der Mobilregion Mödling ausgestattet.

via Postbus Shuttle-App.
Inhaber:innen einer Wochen-, 
Monats-, Jahreskarte sowie 
der neuen Klimatickets sind 
günstiger unterwegs und 
zahlen für Fahrten mit dem 
Postbus Shuttle nur den Kom-
fortzuschlag von EUR 2,- pro 
Person und Fahrt.  
Weitere Infos zum Zonentarif 
sowie Haltepunkte im Bezirk: 
postbus-shuttle.at
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Das AST System im Bezirk Mödling ist erfolgreich 
angelaufen und erfreut sich großer Beliebtheit. Im 
Rahmen einer Pressekonferenz wurden gemeinsam 
mit Landesrat Ludwig Schleritzko die Nutzungszah-
len der ersten Monate präsentiert.
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Für die geplante SPAR-Filiale unmittelbar westlich des 
Bahnhof Hennersdorf fand im April die wasserrechtliche 
Genehmigungsverhandlung statt. Inzwischen liegt der 
zugehörige positive Bescheid der BH Mödling vor. Die 
weiteren Genehmigungsverfahren (Baurecht, Gewerbe-
recht) wofür ebenfalls die Bezirkshauptmannschaft Möd-
ling die zuständige Behörde ist, sind aktuell noch nicht 
abgeschlossen. Bei positivem Abschluss könnten 2023 
die Errichtung und  Eröffnung der Filiale erfolgen. 

gf. GR Klaus Steininger

Hauptstraße Neu & Raumordnung

SPAR-Filiale
P R O J E K T S T A T U S

Seitens der Landesstraßenverwaltung wurde in Aussicht ge-
stellt, innerhalb der kommenden beiden Jahre am Großteil 
der Hauptstraße (Landesstraße) eine Fahrbahnsanierung 
durchzuführen. Die letzte Sanierung erfolgte 1983, also vor 
knapp 40 Jahren. 2018 konnte erreicht werden, dass der 
Abschnitt westlich der Bahn saniert und gleichzeitig mit der 
Eröffnung des Bahnhofes fertiggestellt wurde. 

Jegliche Fahrbahnsanierung ist mit umfangreichen Bauarbeiten 
verbunden, welche auch die Nebenanlagen (Stellplätze, Geh-
wege und Grünflächen im Eigentum der Gemeinde) berühren. 
Aufgrund der bekannten Schwachpunkte der Hauptstra-
ßengestaltung hat die Gemeinde Hennersdorf daher vor der 
technischen Planung der Fahrbahnsanierung eine konzeptive 
Planung der künftigen Hauptstraßengestaltung beauftragt. 

Das Verkehrsplanungsbüro consens und deren versier-
te Expert:innen bearbeiten daher derzeit die wesentlichen 
verkehrstechnischen und räumlichen Fragestellungen. Dabei 
wird es auch darum gehen, welche Verkehrsteilnehmer:in-
nen welchen Raum erhalten. Bis zum Herbst soll damit eine 
solide Grundlage für die weiteren Schritte geschaffen werden 
und eine - den heutigen Anforderungen möglichst aller Ver-

Hauptstraße Neu - 
Gestalten Sie mit! 

kehrsteilnehmer:innen angepassten -Straßenraumgestaltung 
ermöglichen.

In diesen Planungs- und Entscheidungsprozess sollen Ihre 
Überlegungen, Ideen und Wünsche einfließen. Dazu haben Sie 
vor wenigen Tagen in Ihrem Postkasten eine Dialogkarte vorge-
funden. Bitte teilen Sie uns auf dieser Karte (textlich oder in der 
Karte eingezeichnet) Ihre Anmerkungen und Erläuterungen mit! 
Werfen Sie Ihre Dialogkarten bitte bis zum 31. Juli 2022 in den 
Postkasten des Gemeindeamtes oder senden Sie uns den ein-
gescannten Bogen per mail an office@gemeinde-hennersdorf.at  
zu. Nach Erstellung unterschiedlicher Gestaltungsvarianten 
werden im Herbst die Ergebnisse in Form einer Planausstellung 
präsentiert. 

Aufgrund dieser anstehenden Entscheidungen wurde die 
Neugestaltung der Grünflächen in Form von Trocken- bzw. 
Staudenbeeten vorerst aufgeschoben.

 gf. GR Klaus Steininger

Liebe Hennersdorferinnen, liebe Hennersdorfer!
Unsere Hauptstraße soll saniert und umgestaltet werden! Wir machen aus der derzeitigenDurchfahrtsstraße eine Straße, die Ihren Wünschen entsprechen soll: daher brauchen wirIhre Ideen und Wünsche! Bitte teilen Sie uns diese auf der innenliegenden Karte oder imInternet mit.

Über den Sommer werden, basierend auf allen gesammelten Informationen,unterschiedliche Varianten für die Neugestaltung der Hauptstraße entwickelt, welche dannwieder mit Ihnen abgestimmt werden sollen. Dies wird in Form einer Plakatausstellung imHerbst 2022 stattfinden.

Ihr lokales Wissen unterstützt uns dabei aus der Durchfahrtsstraße einen Verkehrsweg füralle zu machen.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung,

Wo fühlen Sie sich wohl an der Hauptstraße? Was gefällt Ihnen gut?

Wo fühlen Sie sich unwohl oder unsicher an der Hauptstraße?

Was ist Ihnen ein besonderes Anliegen bei der Neugestaltung der Hauptstraße?

✓

Was könnte entlang der Hauptstraße verbessert werden?!

↯↯

Unsere Hauptstraße:
GESTALTEN SIE MIT!

herzlichst

Thaddäus Heindl

Bitte ankreuzen falls zutreffend:☐☐ ich wohne an der Hauptstraße
Falls Sie in den Verteiler für die weiteren Veranstaltungen aufgenommen werden möchten,hinterlassen Sie uns hier bitte Ihre Daten. Name, Adresse:

_________________________________________________________________
Retournieren Sie diesen Bogen bitte bis spätestens 30. Juli 2022 in den Postkastendes Gemeindeamtes oder senden Sie uns den eingescannten/fotografiertenBogen per Mail an office@gemeinde-hennersdorf.at.
Zusätzliche Bögen stehen auf https://www.gemeinde-hennersdorf.at/home/ alsDownload zur Verfügung. Alternativ können Sie auch via Online-Fragebogen teilnehmen:https://www.survio.com/survey/d/J8M2S2C8W8J5D9G3I oder QR-Code scannen

Hier ist Platz für textliche Anmerkungen oder Erläuterungen:
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Straßenfest & Allerlei

Im Rahmen der Präsentation des Buches „Auszeichnungen  
für die österreichischen Feuerwehren“ erhielt am  
19. Mai 2022 Mitautor und Feuerwehrkommandant  
Mag. Dr. Christian K. Fastl das Verdienstzeichen 2. Stufe 
des Österr. Bundesfeuerwehrverbandes sowie die  
Medaille für internationale Zusammenarbeit des Deut-
schen Feuerwehrverbandes in Silber. Wir gratulieren herz-
lich! Am Foto der österreichische Feuerwehrpräsident Alfred 
Kern (li) mit dem Ausgezeichneten.
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Straße frei – 
komm, sei dabei! 
Gemeinsames Straßenfest von Hennersdorf & Achau am 
Samstag, den 17. September 2022

Im Rahmen der Mobilitäts-
woche 2022 veranstalten 
wir gemeinsam mit unserer 
Nachbargemeinde Achau 
erstmals ein Straßenfest auf 
der Achauer Straße bzw. Hen-
nersdorfer Straße. An diesem 
Tag wird die Strecke zwischen 
den Ortsschildern Hennersdorf 
und Achau für den Autoverkehr 
gesperrt werden, um sie mit ei-
nem vielseitigen Unterhaltungs-
programm für alle zu füllen. 

Für Jung und Alt wird vieles 
dabei sein: Sportliche Pro-
grammpunkte zum Beispiel 

rund ums Radfahren oder 
Laufen, fixe Stationen zum 
Mitmachen, Kinderbaustelle, 
informative Standeln, musika-
lische Abwechslung, Kulinarik, 
Gaukler:innen. 
Gemeinsam mit unseren 
Nachbar:innen viel Spaß und 
Bewegung in unserer schönen 
Landschaft ganz ohne Autos 
genießen – als Spaziergang, 
zum Inline-Skaten oder mit 
dem Rad.
Wir haben bereits ein breites 
Repertoire an Angeboten im 
Ort und sind auf Ihre Beteili-
gung angewiesen. Daher sind 

alle lokalen Vereine, Institu-
tionen und die Gastronomie 
herzlich eingeladen an der 
Ganztagesveranstaltung mitzu-
wirken und sich zu präsentie-
ren. Je mehr mitmachen, desto 
bunter wird das Programm! Für 

Beim Pilotprojekt 
Blühwiese im zentralen 
Bereich der Rothneu-
siedlerstraße entwi-
ckeln sich die beste-
henden Kräuter und 
bieten mehr Nahrung 
und Lebensraum für 
Biene & Co.

Rückfragen wenden Sie sich 
gerne direkt an mich. 
Ihre Umweltgemeinderätin 

Alexandra Reitbauer  
(alexandra.reitbauer@fastl.cc, 
0699/ 126 99 095).

Alle dürfen ernten!

Obstbäume sind Teil unserer 
Kulturlandschaft und zugleich 
ein wichtiger Lebensraum für 
viele Tiere. Schon allein die 
Blüten dienen als Nahrung 
für viele Wildbienenarten. Wir 
selber dürfen genauso genuss-
voll zugreifen! Zur Erinnerung: 
Alles, was auf Privatgrund 
wächst, aber über den Zaun 
hinausragt, darf gepflückt 
werden. Genauso gibt es 
bereits viele Fruchtpflanzen im 
öffentlichen Raum, die geerntet 
werden dürfen. Wenn Sie sich 
nicht trauen oder nicht sicher 
sind, ob Sie wirklich dürfen: Die 
Früchte sind da um konsu-
miert zu werden! Die Aktion 
„Wir für Bienen“ möchte dem 

entgegenwirken und ein Zei-
chen gegen Lebensmittelver-
schwendung setzen. Um die 
Erntemöglichkeiten für Private 
ein bisschen sichtbarer und 
bewusster zu machen, sind 
einige Bäume und Sträucher 
auf öffentlichen Flächen in 
Hennersdorf mit dem gelben 
„Pflück mi“ Band der Aktion 
„Wir für Bienen“ versehen, 
weitere folgen. Lassen Sie es 
sich schmecken! 😋

Ihre Umweltgemeinderät:innen 
Alexandra Reitbauer und Klaus 
Steininger

Weitere Informationen: 
www.wir-fuer-bienen.at.

N A S C H B Ä U M E  –  G E L B E S  B A N D :
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KULTUR

Eine kleine Gruppe der 
Dorferneuerung Hennersdorf 
nahm am Symposium „Tag 
der Regionalkultur“ im Schloss 
Atzenbrugg teil. Ausgerufen 
wurde dieser Tag auf Initiative 

K U LT U R V E R N E T Z U N G  N I E D E R Ö S T E R R E I C H

Wir sind eine der 12 Pilotgemeinden 
des Projektes Umland Wien.

von Landeshauptfrau Johanna 
Mikl-Leitner. Diese Zusammen-
kunft soll zur Tradition werden 
und jährlich als Raum für 
Bestandsaufnahme, Ideen-
werkstatt und Richtungsweiser 

für die weitere Zukunft dienen. 
Zusätzlich gibt es mehrmals 
jährlich begleitende Termine für 
jede Gemeinde.

Erfreulich für uns war, dass wir 
in den letzten Jahren – trotz 
äußerst schwieriger Bedin-
gungen - schon sehr viele 
Projekte umsetzen konnten: 
360 Grad Panoramen, Weg der 
Ziegelbarone, Kircheninnenbe-
leuchtung, Kultursommer - u.a. 
die Veranstaltung „Singen mit 
Aussicht“ mit Ulrich Ramharter, 
die auch vom Land gefördert 
wird und vieles mehr. 

Für all dies wurden wir von den 
anderen Gemeinden ein wenig 
„beneidet“.
Im Fokus für die weitere Arbeit 
stehen zwei Themen:
•	 die Einbindung von Zuzüg-

ler:innen in die Dorfge-
meinschaft. 

•	 und wie Jugendliche in die 
Kulturarbeit eingebunden 
werden können.

Die bisherige Zusammenarbeit 
war äußerst konstruktiv und wir 
freuen uns auf weitere interes-
sante Zusammenkünfte.

Falls auch Sie Interesse haben, 
aktiv bei diesem Projekt mitzu-
wirken, so melden Sie sich bei 
brigitte-lewisch@gmx.at,  
Tel. 0660/5497566.

Brigitte Lewisch

Am 7.5. konnten wir endlich 
wieder eine Muttertagsfei-
er veranstalten. Kinder der 
Volksschule Achau erfreuten 
die Mütter mit einem lustigen 
Lied und einem Gedicht. Die 
köstliche Jause wurde von 
„den Mundartpädagogen“ 
musikalisch umrahmt. 

Für die Kinder gab es viel 
Spaß. Die Luftburg war wie-
der eine gelungene Attrak-
tion.

Muttertagsfeier
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Zum Abschluss gab es noch 
ein kleines Geschenk für alle 
Mütter– handgemachte Maca-
rons, frisch von „Macaroooh“ in 
Hennersdorf zubereitet.

Weitere Fotos und Videos der 
Muttertagsfeier zum priva-
ten Gebrauch finden Sie hier 
mittels QR-Codes und auf 
der Homepage der Gemeinde 
Hennersdorf.

Brigitte Lewisch

Es ist zwar Sommer, aber wir 
wollen uns rechtzeitig um eine 
ansprechende und energiespa-
rende Weihnachtsbeleuchtung 
kümmern. Konkret wollen wir 
den Bereich der Hauptstraße 
mittels LED-Technik erstrahlen 
lassen – „großzügig aber nicht 
kitschig“ lautet die Vorgabe, 
und leistbar soll das Projekt 

auch sein. Als wesentlicher Teil 
davon wollen wir ein abge-
stimmtes Erscheinungsbild 
auch in privaten Bereichen 
vorschlagen. Selbstverständ-
lich auf freiwilliger Basis und 
entweder völlig neu oder als 
Ergänzung oder Ersatz einer 
bestehenden Weihnachts-
beleuchtung. Wir wollen die 
Hennersdorfer:innen gerne 
ermuntern, solche roten Kerzen 

in ihre Fenster zu stellen. Es 
gibt sie ab 19 Euro Listenpreis. 
Finden sich genug Interessier-
te, wird die Gemeinde Henn-
ersdorf sie zentral beschaffen 
und hofft dabei auf einen güns-
tigeren Preis. Damit wir den 
Bedarf erheben können, geben 
Sie bitte bis spätestens 31. Juli 
2022 den Mitarbeiter:innen im 
Gemeindeamt Ihr Interesse be-
kannt. Vielen Dank! Wir freuen 

uns auf Ihre Mitwirkung und ein 
erstrahlendes Hennersdorf im 
Advent.

Manfred Holzbach
Dorferneuerung

Weihnachtsbeleuchtung zum 
Mitmachen

Video- und Fotolink ➤ ➤
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     Gemeinnützige  Baugenossenschaft  österr. 
Siedler und  Mieter, reg. Gen.m.b.H.

T    +43 (0)2253 58 085 E     geboes@geboes.at

  geboes.at

Der Schlüssel
fürs Wohnen

G´SUNDE RUNDE

… erfreut sich immer größerer 
Beliebtheit.
Unsere bereits besprochenen 
Themen „Schilddrüse“, „der 
Darm“, „Kann der Glaube 
helfen?“, „Bauchhypnose“ 
wurde von den Teilnehmenden 
sehr gut angenommen. Im 
gemütlichen Gespräch fällt es 
viel leichter, persönliche Fragen 
zu stellen bzw. von sich selbst 
und eigenen Erfahrungen und 
Erlebnissen zu reden. Die 
Gesprächsrunden werden von 
Expert:innen begleitet, die Ihre 
Fragen beantworten, aus eige-

Wir alle wissen: Bewegung hält uns fit und ist gesund.
Um länger jung zu bleiben, ist unsere geistige Aktivität eben-
so zu trainieren. Dieses Training hält bis ins hohe Alter flexibel 
und beugt sogar Demenzkrankheiten vor. 
Dadurch können schleichende Erinnerungs- und Merkfä-
higkeitsverluste aufgehalten und das Gedächtnis verbessert 
werden. Unser spielerisches Gruppentraining wirkt geistig 
anregend und fördert soziale Kontakte ohne Stress und Leis-
tungsdruck! Mit einer Portion Humor werden Wahrnehmung, 
Denken, Gedächtnis und Sprache leistungsfähig erhalten.
Referentin: 
Andrea Chromecek, zert. Gedächtnistrainerin ÖBV-GT
Wann: 26.7., 2.8., 9.8., 23.8., 6.9. und 20.9.2022       
Zeit und Ort: 18:30 Uhr am Gemeindeamt, 1. Stock
Kosten:  € 70,-- für 7 Abende, die Verrechnung erfolgt direkt 
mit der Vortragenden.
Kulturvereinsmitglieder erhalten € 10,-- refundiert
Anmeldungen bitte unter der  Tel. Nr. 0664 500 27 61

Gedächtnis-
training

„Wer Hirn hat, trainiert es auch!“

G E S P R Ä C H S R U N D E

nen Erfahrungen erzählen und 
neue Wege aufzeigen.

Die nächsten Themen 
sind: „Kraftquellen im Ort“, 
„BIO-Bauer“, „die gute alte 
Zeit“, „Jugend - lasst uns mal 
machen“
Unsere Nachbargemeinde 
Leopoldsdorf hat von unserer 
Gesprächsrunde mitpartizipiert, 
auch dort finden regelmäßig 
gut besuchte Gesprächsrun-
den statt, die auch in unserer 
Gemeinde beworben werden.
RGK Andrea Chromecek
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Die Lauf- und Walkchallenge 
Österreichs wurde zum 2. Mal 
als großes Spendenprojekt 
durchgeführt. „Deine Schritt‘ 
helfen mit!“

Wir Hennersdorfer:innen haben 
wieder aktiv mitgemacht und 
uns für die gute Sache bewegt 
und laufend, walkend und für 
Hilfsorganisationen spendend 
für Hennersdorf den beach-
tenswerten 3. Platz belegt!

Gemeinsam bewältigten wir in 
der Zeit von 1. – 5. Mai 2022 
Distanzen mit jeweils  5 km, 
10 km oder 21,1 km. Mit den 
Spendengeldern werden neun 

Hilfsorganisationen unterstützt. 
(Ärzte ohne Grenzen, Caritas 
Österreich, GLOBAL 2000 Ös-
terreich, Hilfswerk Österreich, 
Österreichische Krebshilfe, 
Österreichisches Rotes Kreuz, 
Rote Nasen Clowndoctors, 
SOS-Kinderdorf Österreich, 
Volkshilfe Österreich)

Wir haben mit Bewegung, 
Spaß und viel Motivation für 
uns selbst und für andere 
Gutes bewirkt. 

Ein herzliches Dankeschön an 
alle, die mitgemacht haben!

RGK Andrea Chromecek

ÖSTERREICH CHALLENGE 
3. Platz für unsere 
Gemeinde Hennersdorf

 „Reden wir, 
erzählen Sie…“
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G´SUNDE RUNDE

Petra, Lukas, Philip Sommer
Ihre Ansprechpartner in Mödling, Hauptstr. 12 
(+43 676) 411 99 44  n petra.sommer@uniqa.at

Denk an
andenk

VERSICHERUNG
Sommer.

LINE-DANCE 
Tanzvergnügen als Jungbrunnen
… macht Spaß! Diese Aktivität 
fördert Gemeinsamkeit, Vitalität 
und Ausdauer und ist für Per-
sonen jeden Alters geeignet. 
Die Gelenke werden geschmei-
dig gehalten, Körperspannung 
und das Herz-Kreislaufsystem 
werden gestärkt.

Immer mittwochs von 10 – 
12 Uhr wird  im Pfarrsaal 

Das Angebot unserer Spielo-
thek besteht bereits seit mehr 
als zwei Jahren. Mehr als 130 
Spiele warten darauf, von Ihnen 
ausgeborgt zu werden.
In dieser Spielesammlung 
finden sich Spiele für alle 
Altersklassen von 2 bis 99 
Jahren!
Immer donnerstags ist die 
Spielothek von 17 bis 18 Uhr 
für Sie geöffnet, Frau Schimon 
und Frau Seiberl erklären bei 
Bedarf gerne die Spielregeln.

Vereinbaren Sie unter der 
Tel. Nr. 0664/594 2596 oder 
0676/904 3563 einen persönli-
chen Übergabetermin!
Die detaillierte Liste der Spiele 
finden Sie unter: www.gemein-
de-hennersdorf.at 
Um altbewährte aber auch 
neue Spiele gemeinsam in der 

Gruppe zu spielen, bieten sich 
die Spieleabende an, die in 
regelmäßigen Abständen im 
9er-Haus von Frau Schimon 
und Frau Seiberl organisiert 
werden.

Die Spieleabende beginnen 
jeweils um 18 Uhr: 
Wann? 
Samstag, 17.9.2022, 
Mittwoch, 12.10.2022, 
Samstag, 19.11.2022 und 
Dienstag, 15.12.2022. 
Zur Erinnerung erhalten Sie 
diese Daten auch in der 
wöchentlichen Telegram-Nach-
richt unserer Gemeinde. Bei 
näherem Interesse melden 
Sie sich bitte bei den beiden 
Organisatorinnen!

Viel Spaß beim Spielen!
RGK Andrea Chromecek

SPIELOTHEK - 
Hennersdorfer Spieleverleih 
und regelmäßige Spiele-
abende

im angemessenen Tempo 
zu wohlklingender Musik mit 
Gleichgesinnten getanzt.

Kommen Sie gern zu einer 
Schnupperstunde, Frau Bar-
bara Brandner ist unter der Tel. 
Nr. 0699/12655666 für Ihre 
Anmeldung erreichbar.

RGK Andrea Chromecek

Weitere geplante 
Vorhaben für 2022:
•	 Gemeinsame Wanderung - gemeinsamer Wander-

ausflug 
Ziel: neue Öffis vor Ort nutzen um Naherholungsgebie-
te zu erreichen 

•	 Ernährungsangebot: „Schau, wie einfach das 
geht!“ mit Gabi Gürtler (Restlessen, Hausmannskost, 
Grundlegendes für Anfänger:innen)  

•	 Abenteuer-Ausflug mit Kindern, Ausflug mit Rad mit 
abschließendem Picknick  

•	 Dr. Schartner: 8 Blöcke Stress-Seminar  

•	 „tut gut“-Folder und „Allein aber nicht einsam“ 
liegen für Sie auf der Gemeinde auf 

•	 „tut gut“-Wanderbox mit neuen Wanderkarten 
der „tut gut“-Wanderwege ab sofort gratis zu be-
stellen: www.tutgut.at

Der Hennersdorfer Kulturverein lädt am Samstag, 
30. Juli 2022 zur Fahrt zum Sommernachtskonzert 
mit dem Wienerklassik Orchester in Markt  
Piesting ein (Ersatztermin bei Schlechtwetter 31. Juli 
2022).
Gesang: Sopranistin Romana Amerling 
Kartenpreis für Kulturvereinsmitglieder € 25,00, 
Nicht-Mitglieder bezahlen bitte 35,00 inkl. Buskosten!
Abfahrt um 18.00 Uhr in Hennersdorf am Hauptplatz
Verbindliche Kartenreservierung: 0664/5002761
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Sportplatz Neueröffnung

Unser großes PROJEKT 
SPORTPLATZ konnte er-
folgreich umgesetzt werden. 
Als Vertreter:innen der Ge-
meindeinteressen war es dem 
gesamten Gemeinderat und 
mir als Obmann des Ausschus-
ses für Sport ein besonderes 
Anliegen, hier den größtmög-
lichen Nutzen für die gesamte 
Bevölkerung zu erzielen. Durch 
zahlreiche Spenden von Fir-
men, Vereinen, Privatpersonen 
und Förderungen des Landes 
konnten viele Ziele umgesetzt 
werden.
Mit Hilfe der tatkräftigen Unter-
stützung vieler freiwilliger Hel-
fer:innen, unserer Bauhofmit-
arbeiter und der Zustimmung 
des gesamten Gemeinderats 
war es möglich, ein Projekt zu 
realisieren, dass sich sehen 
lassen - und mit Weitblick in 
die Zukunft erweitert werden 
kann.
Vielen Dank an alle Spender:in-
nen und helfenden Hände!!!
Die Verlegung des bestehen-
den Beachvolleyballplatzes 
hinter das Fußballfeld gab uns 
die Chance, ein weiteres Feld 
hinzuzufügen, um in Zukunft 
tolle Turniere veranstalten und 
die Wartezeiten an stark fre-
quentierten Tagen minimieren 
zu können. Der alte Standort 
des BV-Platzes konnte für ein 
neues Highlight in Hennersdorf 
genutzt werden. Die Ausrich-
tung der zwei neuen Plätze 
wurde auch adaptiert, um in 
der abendlichen Sonne den 
Ball nicht aus den Augen zu 
verlieren.
Am 21. Mai war es soweit 
und wir konnten unseren neu 
gestalteten Sportplatz feierlich 
eröffnen. Als Ehrengast konnte 
LAbg. Marlene Zeidler-Beck 
begrüßt werden, die die Initiati-
ve der Gemeinde Hennersdorf 
sehr lobte.
Tolle Matches wurden auf den 
beiden Beachvolleyballplätzen 
und dem Fußballfeld gespielt. 
Bei einer Partie Bubblesoccer 
konnten alle Interessierten 

zeigen, wie standfest sie auf 
den Beinen sind. Für die Klei-
nen gab es die Gelegenheit, 
ein Wettrennen gegen Kinder 
gleichen Alters zu bestreiten 
und bei einer von Marie Luise 
(Hennersdorfer Turnverein) 
geführten Rätselrallye mitzuma-
chen. Zur Belohnung wurden 
Pokale durch Bürgermeister 
Thaddäus Heindl an die großen 
Gewinner:innen und Süßig-
keiten an alle teilnehmenden 
Kinder überreicht.
Für Verpflegung wurde von 
der Gemeinde gesorgt und 
niemand blieb durstig zurück.
Im Zuge einer großartigen 
Showeinlage der Fa. BARZ-
FLEX wurde auf dem frei 
gewordenen Platz um 16 Uhr 
die neue Calisthenics-Anlage 
eingeweiht.
Der Bau dieser Anlage wurde 
mit einer großzügigen Spende 
des Hennersdorfer Turnvereins 
in Höhe von € 17.000.- unter- 
stützt, wofür wir uns hier noch-
mals herzlich bedanken wollen.
Die Profis zeigten bei der 
Show, was alles auf dem Gerät 
möglich wäre und wie man 
sich langsam auf die nächsten 
Stufen vorbereitet.
Übungen für Jung und Jung-
gebliebene wurden präsentiert, 
um allen Altersgruppen zu zei-
gen, wie vielseitig diese Anlage 
genutzt werden kann.
Zu guter Letzt gibt es einen 
neuen Tischtennistisch am 
Spielplatz und einen Basket-
ballkorb, der für eine weitere 
Möglichkeit sorgt sich sportlich 
zu betätigen.
Alles in Allem können wir stolz 
auf unseren neuen Sportplatz 
sein und ich hoffe, er wird uns 
viele Jahre einen Treffpunkt für 
Spiel, Spaß und nettes Zusam-
menkommen bieten.

Bürgermeister 
Thaddäus Heindl
Gf. Gemeinderätin			
Doris Di Giorgio
Obmann Ausschuss Sport
Andreas Brauneder
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Die Firma ArtoGraph im Namen von Robert Müller stellt Ihnen das gesamte Fotomaterial der Ver-
anstaltung zum kostenlosen Download für den privaten Gebrauch zur Verfügung. Verbinden Sie 
sich entweder mittels nebenstehendem QR-Code mit dem Download-Server oder geben Sie folgen-
den Link in Ihren Browser ein: https://www.picdrop.com/artograph/zvGkCgqdMQ
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Am Sonntag, den 15. Mai 
2022 veranstaltete die 
Freiwillige Feuerwehr 

Hennersdorf ihr diesjähriges 
Florianifest mit Feldmesse, 
Festakt, Fahrzeugsegnung und 
anschließendem Frühschop-
pen. Nach mehr als zwei-
jähriger Covid-19 bedingter 
Veranstaltungspause konnte 
Kommandant BR Dr. Christian 
K. Fastl zahlreiche Ehren-
gäst:innen, unter anderem in 
Vertretung der Landeshaupt-
frau die Abgeordnete zum 
NÖ Landtag Mag. Marlene 
Zeidler-Beck MBA, Bürger-
meister Mag. Thaddäus Heindl, 
die Bürgermeister von Achau 
und Vösendorf sowie das 
vollständige Bezirksfeuerwehr-
kommando begrüßen. 

Bei bestem Sonntagswet-
ter konnten erstmals in der 
Geschichte der FF Hennersdorf 
gleich zwei neue Fahrzeuge, 
ein Hilfeleistungsfahrzeug 
1-Wasser (HLF1-W) und ein 
Mannschaftstransportfahrzeug 
(MTF), nebst einer neuen Trag-
kraftspritze (TS) auf Container, 
offiziell in den Dienst gestellt 
werden. Ortspfarrer FKUR 
Mag. Edward Keska nahm 
die Segnung der Fahrzeuge 
und Geräte vor, als Patinnen 
fungierten Angelika Fitzka, 
Mag. Margit Schrank und Mag. 
Christa Varga.

Im Rahmen des Festaktes 
konnten zahlreiche Ehrungen 
vorgenommen werden. So 
erhiehlten für ihre Verdienste 
im Zusammenhang mit dem 
Ankauf der neuen Fahrzeuge 
und Gerätschaften Bgm. a. D. 
EV Ing. Ferdinand Hausenber-
ger die Verdienstmedaille  
2. Klasse in Silber des NÖ Lan-
desfeuerwehrverbandes und 
Bgm. Mag. Thaddäus Heindl 
die Florianiplakette des NÖ 
Landesfeuerwehrverbandes.

Der 1. Hennersdorfer Oldti-
mer-Club übergab im Rahmen 

Unsere Feuerwehr

des Festaktes symbolisch 
einen Spendenbetrag in der 
Höhe von € 2.000,- und die 
Bankstelle Leopoldsdorf der 
Raiffeisen Regionalbank Möd-
ling ebenfalls symbolisch neue 
T-Shirts als Ergänzung zur 
Einsatzuniform.

Nach dem offiziellen Teil folgte 
noch eine von Jörg Würzel-
berger von Feuerwehrobjetkiv 
kommentierte Einsatzübung 
mit dem neuen HLF1-W, bei 
dem die Vielseitigkeit des neu-
en Fahrzeuges demonstriert 
werden konnte.

Der Tag klang mit einem Früh-
schoppen in bester Stimmung 
aus. „Es freut uns natürlich, 
dass Feste wie dieses wieder 
möglich sind. Ich bedanke 
mich bei allen Gäst:innen für ihr 
Kommen, bei den Patinnen für 
die Übernahme des Ehrenam-
tes und bei meiner Mannschaft 
für ihren unermüdlichen Einsatz 
heute und zu jeder Tages- und 
Nachtzeit, wenn wir gebraucht 
werden.”, meinte der rundher-
um zufriedene Feuerwehrkom-
mandant Christian K. Fastl. 

Folgende Angelobungen, 
Beförderungen und Ehrun-
gen wurden vorgenommen: 

Angelobung und Beförde-
rung zum Feuerwehrmann: 

• PFM Nico Lenhardt 
Beförderung zum Hauptfeu-
erwehrmann: 
• OFM Katrin Hausenberger 
BEd 
• OFM Stephanie Toyfl 
Beförderung zum 
Löschmeister: 
• FM Robert Matzner BA 
Beförderung zum 
Brandmeister: 
• LM DI (FH) Robert Srb 
Ehrenzeichen des Landes 
NÖ für 25-jährigen Feuer-
wehrdienst: 
• HFM Helmut Reisenberger 
• LM Florian Reiter MA 
Ehrenzeichen des Landes 
NÖ für 50-jährigen Feuer-
wehrdienst: 
• EV Ing. Ferdinand Hausen-
berger 
• EVM Ing. Eduard Schrank 
Verdienstmedaille der Ge-
meinde Hennersdorf in Silber 
für 20-jährigen Feuerwehr-
dienst: 
• HFM DI Lukas Hausenberger 

BSc. 
• V Clemens Oberdorfer 
• FT Ing. Stefan Varga 
Feuerwehr-Ehrenzeichen der 
Gemeinde Hennersdorf in 
Bronze: 
• EHLM Franz Allbauer 
• FJUR MMag. Dr. Christopher 
Schrank 
Feuerwehr-Ehrenzeichen der 
Gemeinde Hennersdorf in 
Silber: 
• EHLM Ing. Karl Brauneder 
Verdienstmedaille des NÖ 
Landesfeuerwehrverbandes 
2. Klasse in Silber: 
• Bgm. a. D. EV Ing. Ferdinand 
Hausenberger 
Verdienstzeichen des NÖ 
Landesfeuerwehrverbandes 
3. Klasse in Bronze: 
• LM Mag. Friedrich Schneider 
• FJUR Mag. Lukas Siebeneicher 
Florianiplakette des NÖ 
Landesfeuerwehrverbandes 
in Bronze: 
• Bgm. Mag. Thaddäus Heindl 
• Anton Hofbauer

ASB Mathias Stur
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Ob Gartenpool, Freibad 
oder Badesee – es 
soll überall Spaß ma-

chen. Und nur Spaß machen, 
ohne Badewart-Einsatz oder 
Rettung. Moment! Heißt das, 
ich soll jetzt vorsichtig sein, 
aufpassen, Angst haben, dass 
nichts passiert? Dann ist doch 
der ganze Spaß weg!?
Aber nein, niemand will den 
Spaß verderben, auch wir 
vom NÖZSV nicht. Im Ge-
genteil, wir wollen maximalen 
Spaß mit minimalem Risiko 
für Sie. Darum gleich eines 
vorweg: öffentliche Bäder 
sind sehr sicher. Die meisten 
Pools auch. Aber egal wo 
und wie: Wenn Wasser in der 
Nähe ist, lassen Sie Kinder 
NIE ohne Aufsicht. Und wenn 
gerade niemand in Ihren Pool 
geht, dann bitte abdecken. 
Oder wenigstens einen Pool-
Alarm. Der gibt dann einen 

Vorsorge Badeunfälle

Rein ins kühle Nass! 
Und gesund wieder heraus
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lauten Warnton, 
wenn die 
ruhige Was-
seroberflä-
che aufge-
wirbelt wird. 

Andere 
anspritzen, 
dann davonlaufen, 
Fangen spielen – ja, 
das gehört dazu. Blöd ist 
nur, dass es rund um ein 
Schwimmbecken dann 
immer so rutschig ist. 
Aber es gibt ja rutschfeste 
Badeschuhe. Die sind 
zwar nicht immer sehr 
elegant, aber ein einge-
bundenes Knie oder ein 
Ellbogen mit Pflaster sieht 
auch nicht so schön aus. 
Apropos kaputte Knie und 
Ellbogen: der Garten-
schlauch in der Wiese 
oder das Spielzeug neben 
dem Pool sind herrliche 
Stolperfallen. Und die 
Schienen der Poolabde-
ckung auch. Wenn’s geht, 
bitte wegräumen oder 
abdecken.

Bombe oder 
Köpfler – egal, 
Springen macht 
vielen Spaß.
Der Köpfler 
vom Brett oder 

Beckenrand 
aber nur, wenn 

der Pool wirklich 
tief genug ist. 2 m tief 

sollte es mindestens sein. 
Sonst doch lieber eine A…
bombe, die ordentlich spritzt 
– da haben dann auch die am 
Beckenrand etwas davon. 

Beim Wildbaden zuerst che-
cken, wie tief es ist und wie 
es unter der Wasseroberflä-
che ausschaut. 

Außen und innen nass – das 
ist die perfekte Kombination. 
Viel trinken (also alkoholfreie 
Getränke, nicht das Pool-
wasser), vor dem Sprung ins 
Wasser abkühlen (abspritzen 
oder kühl duschen) hilft dem 
Kreislauf, mit der Hitze in der 
Luft und der Kühle im Wasser 
besser fertig zu werden. Und 
erfreut sich auch über eine 

Schwimmpause nach dem 
Essen. 

Weil am Wasser und im 
Wasser immer etwas passie-
ren kann: Alleine schwimmen 
gehen ist nur halb so lustig, 
aber doppelt so riskant.

Ertrinken
Studien des Human Health 
and Performance des Univer-
sity College in London haben 
ergeben, dass die Opfer 
vieler Sportunfälle unter einer 
Herzrhythmusstörung, also 
einer genetischen Verände-
rung litten. Solche Störungen 
lassen sich mittlerweile durch 
präventive EKG-Untersuchun-
gen feststellen. Eine weitere 
gefährdete Gruppe sind Kin-
der, die noch nicht schwim-
men können.

Das KFV hilft bei der Einord-
nung des Gefahrenpotenzials: 
„Laut letzten statistischen 
Erhebungen kommt in Öster-
reich in privaten Schwimmbe-
cken jährlich durchschnittlich 
eine Person ums Leben“. 

Die Formel für viele lautet jetzt: Sonne + Hitze + Freizeit = Schwimmbad
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In öffentlichen Bädern 
variiert die Zahl der Er-
trinkungstode. Insgesamt 
sind die Unglücksfälle in 
den letzten 20 Jahren aber 
stark zurückgegangen. 
„Was auch an den verbes-
serten Sicherheitsmaß-
nahmen liegt“, erklären die 
Statistikexpert:innen.

Kurzgefasst: 
Das Schwimmen – egal 
ob im privaten Swimming-
pool oder im öffentlichen 
Schwimmbad – ist grund-
sätzlich ungefährlich. Die 
Gefahr wird schlagend, 
wenn der Mensch unacht-
sam wird.

Für etwaige Fragen steht 
Ihnen der Zivilschutzbe-
auftragte der Gemeinde 
Hennersdorf zu Verfügung.

Mit besten Grüßen 

Mst. Edgar Varga

Zivilschutzbeauftragter für 
Hennersdorf

Der NÖZSV-Tipp:
Geschlossene Überdachungen und Rollladenabdeckungen 
für private Bassins verhindern, dass jemand – meistens 
Kleinkinder – aus Versehen ins Schwimmbad fällt. 

Bei offenem Schwimmbad gibt es Sicherheitswarnsysteme, 
die ein schrilles Alarmsignal auslösen, wenn die Wasser- 
oberfläche aufgewirbelt wird.

Schwimmhilfen verwenden!
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G E S C H I C H T E :

Geschichte der Fahrzeugsegnungen 
der Feuerwehr Hennersdorf

Die erste Segnung eines neuen 
Einsatzgerätes der 1880 
gegründeten FF Henners-
dorf fand am 28. September 
1884 statt, als die von Josef 
Hekele in Fünfhaus (Wien XV) 
gekaufte Handdruckspritze 
in den Dienst gestellt wurde. 
Es handelte sich hierbei um 
die zweite Handdruckspritze 
der Feuerwehr, ein wesentlich 
älteres Gerät hatte sie bei der 
Gründung aus dem Gemeinde-
besitz übernommen. 

Die Segnung der Spritze fand 
bei der Kirche statt, wo Pfarrer 
Augustin Luze eine Anspra-
che hielt. Bereits zuvor hatte 
Ehrenhauptmann Karl Lesk 
eine Rede gehalten und es 
gab einen Festzug von der 
Lesk-Villa (heutiger Wohnpark, 
Hauptstraße 29) zur Kirche.

Am 14. Juni 1908 erhielt 
die Feuerwehr dann eine 
Dampfspritze der Firma Kern-
reuter. Die Quellen schweigen 
leider darüber, ob es hier eine 
Segnung oder eine größere 
Festivität gab, jedoch ist davon 
auszugehen, da der 14. Juni 
1908 ein Sonntag war.

Am 11. Oktober 1925 erfolgte 
die Segnung einer Motorsprit-
ze auf Anhänger, die bei der 
Firma Rosenbauer angekauft 
worden war. Als Patin fungierte 
Anna Schober. Es gab eine von 
Ortspfarrer Sigmund Feilbogen 
gelesene Feldmesse vor dem 
Haus Bachgasse 5, einen Fest-
umzug und eine Übung. Zwei 
Tage später war die Spritze 
bereits erstmals im Einsatz: 
bei einem Brand in einem 
Ziegelwerk am Wienerberg in 
Inzersdorf.

An anderer Stelle in diesem Heft finden Sie einen ausführlichen Bericht von der Segnung neuer Fahrzeuge 
und Gerätschaften für die Feuerwehr Hennersdorf am 15. Mai 2022. Der Verfasser hat dies zum Anlass 
genommen, einen Blick zurück in die Geschichte zu machen, um an vergangene Veranstaltungen ähnlicher 
Art zu erinnern.

Nach dem Krieg fand im 
Rahmen des 70-jährigen 
Gründungsfestes am 24. Sep-
tember 1950 die Segnung des 
Dodge WC-52 statt, den die 
Feuerwehr 1948 aus britischen 
Armeebeständen erworben 
und für Feuerwehrzwecke 
adaptiert hatte. Die Segnung 
nahm Pfarrer Johannes Bollen 
nach der am Hauptplatz ge-
lesenen Feldmesse vor. Patin 
war Stefanie Schober.
Bereits sechs Jahr später, 
am 15. Juli 1956, gab es die 
nächste Fahrzeugsegnung. Ein 
bei der Firma Rosenbauer an-
gekauftes Kleinlöschfahrzeug 
auf einem Ford Taunus FK 
1000-Fahrgestell samt einer 
Tragkraftspritze (TS) wurde von 
Pfarrer Karl Beer beim Feuer-
wehrhaus gesegnet. 
Die Stelle der Patin hatte Mar-
garete Wiesmayer übernom-
men.
Im Rahmen des 80-jährigen 
Gründungsfestes am 3. Juli  
1960 erfolgte dann die Seg-
nung eines Tragkraftsprit-
zen-Anhängers samt neuer 
Tragkraftspritze durch Pfarrer 
Bollen beim Feuerwehrhaus. 
Als Patin fungierte diesmal 
Anna Koza.

Nachdem man bei den bei-
den gebraucht erworbenen 
Tanklöschfahrzeugen (1962 
und 1972) von einer Segnung 
abgesehen hatte, war es 
schließlich am 28. Mai 1977 
wieder soweit. Im Rahmen 
eines Festaktes beim Feu-
erwehrhaus segnete Pfarrer 
Bollen das neue Kommando-
fahrzeug, ein Toyota HI-ACE, 
und es erfolgte die Grund-
steinlegung für den Zubau zum 
Feuerwehrhaus. Die Paten-

Festzug auf der Hauptstraße anlässlich der  
Segnung des Dodge am 24. September 1950.

Segnung des Kleinlöschfahrzeuges Ford FK 
1000 vor dem Feuerwehrhaus am 15. Juli 1956.

Segnung des Motorspritzenanhängers am  
11. Oktober 1925.



„Fahrzeugtaufe“ durch Luise Steininger am  
8. September 1985.
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Literatur & Quellen:

Ch. Fastl, Festschrift 
„130 Jahre FF Hennersdorf“ 
(Hennersdorf 2010); Archiv 
der FF Hennersdorf.

schaft für das neue Fahrzeug 
übernahm diesmal Direktor 
Gottfried Seibt von den Wie-
nerberger Ziegelwerken.

Ein 1978 von der Partnerfeu-
erwehr Neuweiler geschenkt 
bekommenes Fahrzeug (Opel 
Blitz) wurde ebenso wenig 
gesegnet und offiziell in den 
Dienst gestellt wie 1984 ein ge-
braucht erworbenes Motorrad 
(Honda).

Am 8. September 1985 gab 
es jedoch im Rahmen des 
105-jährigen Gründungsfes-
tes die Segnung des neuen 
Rüstlöschfahrzeuges 2000 
(Steyr 791). Die Messe im Feu-

erwehrhaus las Pfarrer Bollen, 
die Segnung des Fahrzeuges 
übernahm dagegen Pfarrer  
Karl Beer. Als Patinnen fungier-
ten die „Frauen der Feuerwehr-
männer von Hennersdorf“, 
vertreten durch die Frau des 
Kommandanten, Luise Stei-
ninger.

Bei den Feierlichkeiten anläss-
lich des 110-jährigen Beste-
hens erfolgte am 9. September 
1990 im Festzelt am Sportplatz 
die Segnung des neuen Klein-
löschfahrzeuges (Mercedes 
310 D) durch Pfarrer Bonifatius 
Schütte. Patin wurde Helga 
Toyfl, ihr Mann Heinrich hatte 
das Fahrzeug aufgebaut. Am 

Segnung des Tragkraftspritzenanhängers am  
3. Juli 1960. Kommandant Hausenberger bei der 
Festansprache.

3. Mai 1992 wurde im Rahmen 
des Florianitages auch eine 
neue Tragkraftspritze für das 
Fahrzeug gesegnet und in 
Dienst gestellt.

Ein neues Kommandofahr-
zeug (Mercedes Sprinter 313 
CDI) wurde am 25. Juni 2000 
gesegnet. Patin war Elisabeth 
Wiesmayer, die Segnung 
erfolgte durch Pfarrer Mar-
ko Jukić. Fünf Jahre später, 
am 19. Juni 2005, segnete 
Dechant Ernst Freiler ein 
neues Versorgungsfahrzeug 
(Mercedes Sprinter 313 CDI), 
die Patenschaft übernahm Ma-
rianne Schrank. Im Jahr 2010 
schließlich segnete Pfarrer 

Patrick Nworgu am 2. Mai das 
neue Rüstlöschfahrzeug 2500 
(MAN TGM 18.340), wobei Iris 
Toyfl als Patin fungierte.
Alle Fahrzeugsegnungen seit 
dem Jahr 2000 fanden hinter 
dem Feuerwehrhaus im Rah-
men von runden oder halbrun-
den Gründungsfesten statt.

Christian K. Fastl

 

  

 

  
   

  

Hauptfiliale TRAISKIRCHEN 
 

A-2514 Traiskirchen, Semperitstraße 14 
 

Tel.: 022 52 / 52 602-0 
 

office@bestattung-grabenhofer.at 
 

Filiale Ebreichsdorf 
 

A-2483 Ebreichsdorf, Rathausplatz 2 
 

Tel.: 022 54 / 74 602 
 

www.bestattung-grabenhofer.at 
 

Abholdienst: 0-24 Uhr, 365 Tage im Jahr für Sie erreichbar! 

Umfassende und pietätvolle Beratung (auf Wunsch auch zu Hause)

BESTATTUNG

Richard Grabenhofer OHG
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02.07.2022 Sommerfest des TC Zentrum Süd „Fish-Wine-Music“, Tenniszentrum Hennersdorf, 18:30 Uhr
09.07.2022 outdoor-clubbing 2022, SJ Hennersdorf, Gelände Ziegelwerk Wienerberger, 18 Uhr

13.07.2022 BENEFIZKONZERT VIENNA STARS für das EUROPAHAUS DES KINDES und den STERNTALERHOF, MSC Hennersdorf, 
freier Eintritt, 9er-Haus, 19:30 Uhr

14.07.2022 Clubabend 1. OCH, Gasthof Theresienhof, 19:30 Uhr
15.07.2022 „Best of 20 Jahre“ MSC Hennersdorf, 9er-Haus, 19:30 Uhr
16.07.2022 „Best of 20 Jahre“ MSC Hennersdorf, 9er-Haus, 19:30 Uhr
17.07.2022 „Best of 20 Jahre“ MSC Hennersdorf, 9er-Haus, 19:30 Uhr
18.07.2022 Italienischer Abend – MSC Hennersdorf, 9er-Haus, 18:30 Uhr
19.07.2022 Böhmischer Abend – MSC Hennersdorf, 9er-Haus, 18:30 Uhr
20.07.2022 Steirischer Abend – MSC Hennersdorf, 9er-Haus, 18:30 Uhr
21.07.2022 Heurigen Abend – MSC Hennersdorf, 9er-Haus, 18:30 Uhr
22.07.2022 „Best of 20 Jahre“ MSC Hennersdorf, 9er-Haus, 19:30 Uhr
23.07.2022 „Best of 20 Jahre“ MSC Hennersdorf, 9er-Haus, 19:30 Uhr
24.07.2022 „Best of 20 Jahre“ MSC Hennersdorf, 9er-Haus, 19:30 Uhr
26.07.2022 Musical Unplugged, MSC Hennersdorf, 9er-Haus, 19:30 Uhr
29.07.2022 „Workshop für Kinder von 8 bis 14 Jahren“, Kulturverein Hennersdorf, 9er-Haus, nachmittags

30.07.2022 Schnitzler(eien), Stationentheater (im Kartenpreis Essen lt. Speisenkarte inkludiert), Einakter und Ausschnitte aus Arthur 
Schnitzlers Werken, Kulturverein Hennersdorf, 9er-Haus, 18 Uhr

30.07.2022 Cocktailstand der JVP
31.07.2022 Gustav Neuberger Show „In Memoriam Dean Martin“, Kulturverein Hennersdorf, 9er-Haus, 19 Uhr

KULTUR & EVENTKALENDER
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05.08.2022 Grünes Wanderkino, 9er-Haus, 19:30 Uhr
06.08.2022 Summer Night Party der SPÖ, Hauptplatz, 16 Uhr
12.08.2022 Sternschnuppenschauen der VP, Spielplatz, 21 Uhr
27.08.2022 Tag der Hennersdorfer Kunst, 9er-Haus
28.08.2022 Rollerausfahrt des 1. OCH
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01.09.2022 bis 
04.09.2022 Vier-Tagesausfahrt des 1. OCH

03.09.2022 Kidsfun Kinderfreunde, Spielplatz
03.09.2022 Sommerfest der FF Hennersdorf, 9er-Haus
05.09.2022 Seniorenbundtreff, Gasthof Theresienhof, 15 Uhr
08.09.2022 Clubabend 1. OCH, Gasthof Theresienhof, 19:30 Uhr
10.09.2022 Grünes Familienfest, Sportplatz, 15-18 Uhr
11.09.2022 Motorradausfahrt 1. OCH
11.09.2022 Frühschoppen zum Dirndlgwandsonntag der VP
17.09.2022 Hennersdorfer Spieleabend, 9er-Haus, 18 Uhr
17.09.2022 Straße frei - sei dabei! Straßenfest Hennersdorf – Achau, 10:00 - 17:00 Uhr
17.09.2022 Goldene Meile der JVP
18.09.2022 Motorradausfahrt 1. OCH
22.09.2022 Vorstandssitzung 1. OCH
24.09.2022 Fischen für Kinder der Gemeinde
30.09.2022 Martha Theater „Der Himmel auf Erden – oder das Freudenhaus im Pensionistenheim“, 9er-Haus, 19 Uhr

Änderungen vorbehalten! 
Aufgrund von COVID-19 
sind Terminabsagen und  
Änderungen möglich. 
Bitte achten Sie auf geson-
derte Informationen der 
jeweiligen Vereine und 
Institutionen. 

Senioren Café im 9er-Haus - 
jeweils um 15:00 Uhr: 08.09 
und 22.09

Weitere Termine der Pfarre 
entnehmen Sie bitte dem 
Pfarrblatt, der Pfarr-Website 
(www.pfarre-hennersdorf.at) 
und dem Schaukasten bei der 
Kirche.
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